
WIESENBACH BAMMENTAL GAIBERG

61. Jahrgang 4. März 2022 Nr. 9

GEMEINDENACHRICHTEN
AMTSBL AT T DER GEMEINDEN BAMMENTAL, WIESENBACH UND GAIBERG

Termin auf den

15. März 2022 

geändert

Karten behalten ihre Gültigkeit



2 Bammental · Wiesenbach · Gaiberg  ·  Nr. 9 ·  04.03.2022

Amtliche Bekanntmachung 

Am Mittwoch, dem 16. März 2022, 16:00 Uhr, findet im Ratssaal des 
Rathauses Neckargemünd, Bahnhofstraße 54, eine

ö f f e n t l i c h e  Verbandsversammlung
des Gemeindeverwaltungsverbandes Neckargemünd

statt.

Tagesordnung 
1. Genehmigung des Protokolls Nr. 1/2021 vom 06.10.2021
2.  Neufassung der Verbandssatzung des Gemeindeverwaltungsverbandes 

Neckargemünd 
3.  Abschluss eines Vertrages zur Verwaltungsleihe zwischen dem Gemein-

deverwaltungsver-band Neckargemünd und der Stadt Neckargemünd
4. Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2022
5. Mitteilungen und Anfragen
 Frank Volk, Verbandsvorsitzender

Amt für Straßen- und Radwegebau

K 4101 zwischen Dilsberg und Mückenloch muss länger ge-
sperrt bleiben – vermutlich noch eine weitere Woche
Weil die Arbeiten an der bergseitigen Böschung der Kreisstraße (K) 4101 
doch mehr Zeit in Anspruch nehmen als zunächst vermutet, muss die K 
4101 zwischen Dilsberg und Mückenloch voraussichtlich auch noch die 
kommende Woche tagsüber gesperrt bleiben, teilt das zuständige Amt 
für Straßen- und Radwegebau des Rhein-Neckar-Kreises mit. Wie bisher 
wird der Streckenabschnitt ab 8 Uhr morgens gesperrt; ab Montag, 28. 
Februar, muss die Sperrung aber länger als bislang, nämlich bis 18.30 Uhr, 
aufrechterhalten werden.

Die Halle füllt sich…
Nur noch 20 % der Plätze in der Elsenzhalle sind aktuell  beim Bürger-
büro des Rathauses Bammental und über ztix.de online buchbar! Der 
MV Feuerwehrkapelle und die Gemeindeverwaltung samt Schirmherr 
Bürgermeister Karl sind sehr froh, dass der Mut zur Veranstaltung in sehr 
bewegten Zeiten offensichtlich honoriert wird: Menschen müssen sich 
begegnen, um aus dem Gemeinschaftserlebnis Kraft zu schöpfen!
Vor diesem Hintergrund ist es auch verständlich, dass die Siegburger Spit-
zenmusikerinnen und -musiker mit ihrem neuen Chef, Oberstleutnant 
Christian Weiper, den Auftritt in Bammental herbeisehnen. Dabei spielt 
sicher auch die vielgerühmte Küche um Christa und Heiner Kronmüller 
eine große Rolle, aber auch die Tatsache, dass das Musikkorps der Bun-
deswehr seit mehreren Monaten keine Auftritte mehr absolvieren konnte 
und Bammental sich als verlässlicher Partner darstellt.
Das Programm ist gewohnt bunt und in der Darbietung höchstwertig – ob 
ein Huldigungsmarsch von Richard Wagner, Filmmusik von Alan Silves-
tri, die „Festival Variations“ von Claude Smith oder eine Pop-Ouvertüre 
von Henry Mancini: Abwechslung wird groß geschrieben!
Der Zugang zur Halle erfolgt ab 18.30 Uhr unter Vorlage der persönli-
chen Tickets und dem ab 4.3. neu anzuwendenden 3 G-Nachweis – damit 
können auch Ungeimpfte mit einem tagesaktuellen negativen Schnelltest 
das Konzert besuchen! Außergewöhnlich wird dieses Jahr die Getränke-
versorgung sein, denn jeder Besucher findet an seinem Platz eine Tüte 
mit je einer Flasche Mineralwasser, Pils und Piccolo sowie eine wegen 

der Hygienebedingungen eingeschweißten Oktoberfestbrezeln vor, die 
im Eintrittspreis von 23 € + 8 % Vvk. enthalten sind. Bitte bedenken Sie, 
dass durch die exakte Platznummerierung keine unnötig frühe Ankunft 
nötig ist, auch wenn durch die Einlasskontrolle möglicherweise etwas mit 
Wartezeiten zu rechnen ist.
Der Erlös des Konzerts zugunsten wohltätiger Zwecke in Bammental 
wird angesichts des deutlich geringeren Platzangebots deutlich geringer 
als sonst ausfallen, doch wird das die Siegburger nicht abschrecken: Das 
20ste Konzert in Bammental ist auch für sie ein Stück Geschichte und 
wird gerne fortgesetzt – soviel hat auch der neue Chef den Bammentaler 
Organisatoren zugesichert!
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Konzert mit dem Musikkorps der Bundeswehr: 15. März 19.30 Uhr, Elsenzhalle

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN

„Die Maßnahme ist komplizierter als gedacht“, sagt der für die Straßen-
meistereien im Rhein-Neckar-Kreis zuständige Betriebsdienstleiter, Mat-
thias Knörzer, und geht ins Detail: „Nachdem die Böschung jetzt komplett 
von Bewuchs freigelegt ist, wurde festgestellt, dass deutlich mehr Locker-
gestein vorhanden ist als angenommen. Deshalb braucht das Beräumen 
und Beurteilen entsprechend länger. Außerdem ist anzunehmen, dass 
auch größere Felsbrocken zum Abgang gebracht werden müssen, was zu-
sätzlichen Aufwand bei der Absicherung bedeutet.“ Deshalb müsse man 
leider davon ausgehen, dass die Arbeiten noch die ganze nächste Woche 
andauern werden. Knörzer bittet in diesem Zusammenhang um Verständ-
nis aller Verkehrsteilnehmerinnen und -teilnehmer, zumal die Maßnahme 
der Sicherheit aller dient. Unerfreulich sei es, so der Betriebsdienstleiter, 
dass „einige unvernünftige Verkehrsteilnehmer die Absperrung sowie die 
Baustellenampel ignorieren und die Kollegen zudem vor Ort auch immer 

Komplizierter als gedacht entwickelt sich die Baumaßnahme an der bergseiti-
gen Böschung der K 4101.  Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
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Am Ende der Themenwoche „Schulhausverschönerung“ steht nun fast 
das gesamte Gebäude als Ausstellungsfläche für die unterschiedlichen 
Entwürfe zur Verfügung.

Max-Born-Gymnasium Neckargemünd

Die beste 12. Klasse Deutschlands im TOEFL ITP Test am 
Max-Born-Gymnasium
Preis: 4-tägige Klassenfahrt
Die Begeisterung ist groß, als Stefanie Elgen, Kursleiterin der AG Eng-
lish Certificates den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der diesjährigen 
TOEFL ITP Prüfung das Ergebnis mitteilt: „Ihr habt eine unglaublich gute 
Leistung hingelegt, ihr seid die beste 12. Klasse in ganz Deutschland und 
habt einen Gutschein für eine viertägige Klassenfahrt in einem hostel von 
a&o eurer Wahl erhalten, a&o gibt es an 40 Standorten in Europa!“ Zu-
nächst konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Glück gar nicht fassen, 
denn sowohl die Studienfahrt als auch die Skifahrt des Sportkurses waren 
durch die Coronaverordnungen nicht möglich gewesen – der Preis kommt 
nun, mit Ausblick auf die Lockerungen, genau zum richtigen Zeitpunkt.
Die Prüfungsvorbereitung lief seit Beginn der 11. Klasse, also rund ein-
einhalb Jahre. „So einen engagierten und zuverlässigen Kurs hatte ich 
noch nie, die meisten Schüler waren jede Woche da und haben motiviert 
mitgemacht, obwohl sie durch ihren ganz normalen Stundenplan bereits 
ziemlich ausgelastet waren. Einige der Teilnehmer werden auch noch das 
Cambridge Certificate absolvieren.“
Die Schülerinnen und Schüler waren sich einig: „Der Preis ist für uns nach 
den beiden Lockdowns und allen abgesagten Fahrten etwas ganz Beson-
deres. Es ist uns eine Ehre, die beste 12. Klasse Deutschlands zu sein! 
Während der Vorbereitung ging es uns nur um die Sache. Weder wir noch 
Frau Elgen wussten, dass es so coole Preise zu gewinnen gibt!“
Das MBG führt die TOEFL ITP Testung seit drei Jahren in Kooperati-
on mit Go4Goal e.V., einem gemeinnützigen Verein mit Sitz in Berlin, 
durch. Durch die deutschlandweite Organisation kann die Prüfung zu 
vergünstigten Preisen angeboten werden. Die Schüler erhalten einen 
Official Score Report mit individueller Stärken- und Schwächenanalyse 
sowie GER-Einstufung. Der TOEFL ITP-Test ist ein zuverlässiges Instru-
ment zur Bewertung des Hör- und Leseverständnisses, einschließlich der 
Grammatikkenntnisse für akademisches Englisch von A2 bis C1 gemäß 
GER (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen).
Die Begabtenförderung in den modernen Fremdsprachen wird am MBG 
groß geschrieben -die Schülerinnen und Schüler können sich ab der Mit-
telstufe auf Zertifikate in Englisch (TOEFL und Cambridge Certificate), 

wieder in Diskussionen verwickelt und vereinzelt auch unflätig angegan-
gen werden“.
Die Arbeiten an der Böschung werden durch eine Fachfirma in Zusam-
menarbeit mit der Straßenmeisterei Neckarbischofsheim durchgeführt. 
Der Busverkehr wird aufrechterhalten und mittels Baustellenampel durch 
die Baustelle geleitet. Der Individualverkehr wird über die K 4200 Lan-
genzeller Hof – Landesstraße (L) 532– Waldwimmerbach umgeleitet. 
Die Arbeiten sind zur Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit erforder-
lich, die Kosten von rund 30.000 Euro trägt der Rhein-Neckar-Kreis. Die 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer werden um Verständ-
nis und Rücksichtnahme gebeten.

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Elsenztalschule Bammental

Die ETS macht sich hübsch
Themen- und Projektwochen an der Elsenztalschule
Zwar wird Fasching auch in diesem Jahr coronabedingt wieder etwas 
anders gefeiert als sonst, doch wollten sich die Klassenstufen nicht ganz 
schmuck- und verkleidungslos damit abfinden. Im Schülerparlament ent-
stand die Idee, das Haus feierlich zu dekorieren und dies mündete dann in 
eine Themenwoche „Schulhausverschönerung“. Jeder Jahrgang übernahm 
dabei einen Bereich der Schule, der nach einem jeweils unterschiedlichen 
Motto geschmückt wurde. In der ganzen Woche vor den Faschingsferien 
wurde dafür in speziellen Stunden gebastelt und gewerkelt. „Das Ergebnis 
kann sich sehen lassen und das Haus hat dadurch eine persönliche Note 
bekommen“, meint Lehrerin Julika Hoffmann.
Themen- und Projektwochen spielen immer wieder eine große Rolle an 
der Elsenztalschule. „Wir wollen, dass sich die Schüler*innen in solchen 
Wochen vertieft mit einer Thematik auseinandersetzen. In dieser Woche 
mit den Themen Material, Stil, Farben und Formen“, meint Schulleiter Li-
eneweg. „Der Unterschied zwischen einer Themen- und einer Projektwo-
che ist, dass die Schüler*innen in einer Projektwoche in einem übergeord-
neten Themenbereich ein spezielles eigenes Thema bearbeiten bzw. eine 
eigene konkrete Fragestellung entwickeln, deren Beantwortung sie sich 
dann eine Woche lang widmen“, ergänzt der Schulleiter. So findet nach 
den Faschingsferien z.B. die Projektwoche „Tiere“ in der Jahrgangsstufe 5 
statt. „Ich werde mich in dieser Woche damit beschäftigen, warum gerade 
Eisbären unter dem Klimawandel leiden“, sagt eine Schülerin der Klasse 5. 
Vor einer Projektwoche wird das Thema „Tiere“ wochenlang im Fachun-
terricht besprochen, damit die Schüler*innen in der Lage sind, eine eigene 
Fragestellung zu entwickeln, die sie interessiert. „Wir unterrichten an der 
Gemeinschaftsschule Schüler*innen mit sehr unterschiedlichen Fähigkei-
ten. Projektwochen sind für uns ein wichtiger Unterrichtsbaustein, in dem 
wir die Bearbeitungstiefe eines Themas gut steuern können“, meint die 
Lehrerin Jumana Riedlinger. Eine Projektwoche endet mit einer großen 
Präsentation der Ergebnisse in Form ganz unterschiedlicher Produkte: 
Informationsmappen, Präsentationen, kurze Filme oder Ausstellungen.

Teilnehmerinnen und Teilnehmer: Al-Hadjadj, Sara; Amtsbüchler, Leonie; 
Christ, Jacqueline; Feick, Benedikt; Hanemann, Amelie; Hotz, Amelie; Kilian, 
Dana; Körte, Lewin; Oberholz, Louisa; Perri, Chiara; Ripke, Lucy; Rubey, 
Naomi; Schwarzbeck, Linus; Tchamako Ngakam, Sarah; Tiemens, Anja; 
Wallenwein, Lisa; Willeke, Helena



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rett ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 04.03.: Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97, 
Bammental Tel. 06223 5757
Samstag, 05.03.: Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2,  
Waldwimmersbach Tel. 06226 4391
Sonntag, 06.03.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau Tel. 06228 412
Montag, 07.03.: Apotheke in den Brunnenwiesen 4,  
Bammental Tel. 06223 49431
Dienstag, 08.03.: Markt-Apotheke, Marktplatz 10,   
Neckargemünd Tel. 06223 3919
Mittwoch, 09.03.: Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Schönau Tel. 06228 8241
Donnerstag, 10.03.: Brücken-Apotheke, Bahnhofstraße 34, 
Neckargemünd Tel. 06223 9728400

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz
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Französisch (DELF) und Spanisch (DELE) vorbereiten. Die Kurse wer-
den von engagierten und motivierten Lehrkräften mit viel Einsatz geleitet.
Aziz Iqbal, stellvertretender Schulleiter, gratulierte den erfolgreichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern sehr herzlich und dankte Stefanie Elgen 
für die sehr gute Vorbereitung. A.H.

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“
Liebe Wanderfreunde, wir starten wieder und freuen uns auf viele An-
meldungen.
Bei der ersten Tour in diesem Jahr bleiben wir in Mauer und holen die 
ausgefallene Wanderung vom Dezember nach.
Wir wandern vom Bahnhof Mauer, vorbei am Fischteich, zunächst Rich-
tung Bammental und biegen nach der Unterführung in den Schotterweg 
links ab, wieder Richtung Mauer. Hier gelangen wir direkt zum Neubau-
gebiet Karlsbrunnen. Dort können wir um 11.00 Uhr die Wärmezentrale 
auf Biomassebasis für dieses Gebiet unter fachkundiger Leitung von Herrn 
Bürgermeister Ehret näher besichtigen. Das Mittagessen nehmen wir in der 
Bahnhofsgaststätte ein. Dort ist bereits reserviert. Eine Anmeldung brau-
chen wir trotzdem noch, bitte bis spätestens Sonntag, 13.3.22, bei Reiner 
Muth, Tel. 06226/8824 oder per Mail an ggattner@yahoo.de anmelden. 
Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, Straßenseite, Mittwoch, 16.03.22, um 
10.00 Uhr. 
Es gilt derzeit im Lokal die 3-G-Regel (geimpft, genesen oder getestet). Eine 
Registrierpflicht besteht nicht mehr. Bitte die Tagespresse verfolgen, ob wei-
tere Änderungen zur Pandemiebekämpfung folgen.  Gustl und Günter   

Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, endlich können wir wieder starten. Eigent-
lich wollten wir – wie immer am Jahresanfang - mit einem großen Früh-
stück beginnen. Leider wird das nicht mehr angeboten, so dass wir schon 
zu Beginn umplanen müssen. Wir wandern deshalb nach Bammental, ins 
FC Clubhaus und essen dort zu Mittag.
Wir hoffen, dass alle gesund sind und wieder mit uns wandern. Wir be-
nötigen Eure Anmeldung bis spätestens SA, 5.3.22, unter den bekannten 
Telefonnummern oder per Mail an ggattner@yahoo.de
Derzeit gilt noch Maskenpflicht im Restaurant und die 2-G-Regelung, 
hier dürfte sich aber bestimmt was ändern. Bitte achtet auf unsere nächste 
Mitteilung. 
Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, Mittwoch, 09.03.2022, um 10.30 Uhr.
Wir freuen uns, Euch alle wieder zu sehen. Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke 
des Teufels zerstöre. 1. Johannes 3,8b

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 03. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“
Freitag, 04. März: 19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats
Sonntag, 06. März: 10.00 Uhr Gottesdienst, 18.00 Uhr Fastenandacht in 
der kath. Kirche
Montag, 07. März: 20.00 Uhr Kirchenchor

Damenwanderclub

Mittwoch, 09. März: 15.00 Uhr Konfi- Treff Gruppe 1, 16.30 Uhr Konfi- 
Treff Gruppe 2, 18.15 Uhr Flötenkreis, 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 
19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 10. März: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr Probe Po-
saunenchor- Musikschule, 14.30 bis 16.30 Uhr Café „Alte Kirchenbank“ 
mit Verkauf von Eine-Welt-Waren und Bananen
Café „Alte Kirchenbank“ wieder geöffnet!
Ab Donnerstag, dem 24. Februar ist das Café „Alte Kirchenbank“ wieder 
wöchentlich am Donnerstag von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet und 
lädt ein zu Begegnung und Gespräch. Auch können wieder Eine-Welt-Wa-
ren erworben werden. Bananen werden wieder nach den Faschingsferien, 
ab dem 10.03., verkauft.
Weltgebetstag am 04.03.2022 in Bammental
Das Bammentaler Vorbereitungsteam freut sich, dass der Weltgebetstag in 
diesem Jahr wieder als Gottesdienst in Präsenz gefeiert werden kann. Ein 
Stationenweg von der evangelischen  zur katholischen Kirche hatte 2021 
die gemeinsame Feier ersetzen müssen. Am 4. März 2022 ist es nun mög-
lich, den Gottesdienst, den Frauen aus England, Wales und Nordirland ge-
meinsam vorbereitet haben, in der evangelischen Kirche zu feiern. In einer 
verkürzten Form werden wir ab 19 Uhr den Gottesdienst unter dem Thema 
„Zukunftsplan Hoffnung“ umsetzen. Der Bibeltext Jeremia 29,14 mit der 
Botschaft: Ich werde euer Schicksal zum Guten wenden... wird dabei das 
zentrale Thema sein. Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele Frauen, wie 
immer sind auch Männer herzlich eingeladen. Das anschließende Zusam-
mensein bei landestypischen Gerichten muss Corona bedingt leider entfal-
len, - da hoffen wir auf 2023. Taiwan wird dann Weltgebetstags-Land sein.
Fastenandachten: Das kath. Gemeindeteam gestaltet während der Fas-
tenzeit sonntagabends Fastenandachten in der kath. Kirche. Passend zum 
Sonntagsevangelium wird ein Meditationstext vorgetragen; begleitet von 
Gebet und Gesang in Andachtsform. Ein Bild passend dazu wird an die 
Wand projiziert. Die Andachten dauern ca. 30 Minuten.
06.3.22 Andacht um 18:00 Uhr
13.3.22 Andacht um 18:00 Uhr
20.3.22 Gottesdienst Abschluss Bibelwoche (ev. Kirche) um 18.00Uhr
27.3.22 Complet (kath. Kirche) 19:00 Uhr 
03.4.22 Andacht entfällt 

So viel Du brauchst – Fastenaktion für Klima-
schutz und Klimagerechtigkeit
Diese Woche: ZEIT für meinen RESPEKT-
VOLLEN UMGANG MIT LEBENSMITTELN

Ausführliche Informationen finden Sie auf unserer Homepage (www.ev-
kiba.de). Die Fastenbroschüre liegt in der Kirche zum Mitnehmen aus. 

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de - Tel: 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr und Freitag, 10.00-13.00 Uhr. 
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-12.00 
Uhr oder nach Vereinbarung
Sonntag, 06. März (Invokavit): 11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
in der kath. Kirche in Gaiberg, Pastoralreferent Michael Hartmann/ Pfrin. 
Dr. Saskia Lerdon
Sonntag, 13. März (Reminiszere): 10.00 Uhr Gottesdienst in Gaiberg, 
Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon

Weltgebetstag, 4. März 2022, 19.00 Uhr kath. Kirche Gaiberg
Mitgestalten und Mitreden – wir suchen Kandidat*innen für das Kir-
chengemeinderatsamt.
Gemeinde lebt vom Mitmachen. Es ist ein hohes Gut in unserer Kir-
che, dass aus der Gemeinde gewählte Menschen gemeinsam mit dem/r 
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Pfarrer/in das Gemeindeleben ge-
stalten – im Gespräch mit den üb-
rigen Gemeindemitgliedern. Der 
Kirchengemeinderat, zu dem Amt 
auch der/die Pfarrer/in gehört, 
berät und entscheidet über Grund-
satzfragen, Finanzen, Bauangele-
genheiten, Terminplanungen und 
die Gestaltung der Gottesdienste.
Nachdem Siegfried Schulz im Ja-
nuar sein Amt niedergelegt hat und 
Dr. Peter Bueß wegen veränderter 
beruflicher Anforderungen nur 
noch bis Ostern Mitglied unseres 
Gremiums sein wird, hat unser 
schon länger zahlenmäßig unter-
besetzte Kirchengemeinderat eine 
Nachwahl beschlossen, für die 
interessierte Frauen und Männer 
(m/w/d) gesucht werden. Je mehr 

Mitglieder der Kirchengemeinderat umfasst, umso besser gelingt es uns, 
möglichst unterschiedliche Menschen unserer Gemeinde im Blick zu ha-
ben, Traditionen zu pflegen und zuversichtlich neue Wege zu beschreiten.
Können Sie sich vorstellen, selbst im Kirchengemeinderat mitzuarbeiten 
oder kennen eine geeignete Person, die Sie motivieren können, sich zu 
bewerben oder sich vorschlagen zu lassen, so nehmen Sie bitte bis zum 6. 
März Kontakt auf zu unserer Pfarrerin Frau Saskia Lerdon über das Pfar-
ramt (06226 2656) oder zu unserer Vorsitzenden Frau Elke Peters. Bis 
zum 6. März 2022 können sich Mitglieder unserer Kirchengemeinde, die 
mindestens 16 Jahre alt sind, als Kandidat*innen für die Nachwahl zum 
Kirchengemeinderat bewerben oder vorgeschlagen werden.
Übrigens: Sowohl Siegfried Schulz als auch Dr. Peter Bueß werden unsere 
Kirchengemeinde auch künftig ehrenamtlich weiter unterstützen.

Ihr Kirchengemeinderat unserer 
Evangelischen Kirchengemeinde Gaiberg

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – E-Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Bürozeiten Frau Elke Paulus: montags und freitags von 9 bis 
12 Uhr und mittwochs von 17 bis 19 Uhr. Termine mit Pfarrerin Franzis-
ka Gnändinger nach Vereinbarung
Freitag, 4. März: 19.00 Uhr Zukunftsplan Hoffnung. Gottesdienst zum 
Weltgebetstag in der katholischen Kirche in Wiesenbach
Sonntag, 6. März (Invokavit): 09.30 Uhr Gottesdienst - Opfer für die 
eigene Gemeinde
Mittwoch, 9. März: 17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeinde-
haus
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2.
Unsere Kirche ist sonntags tagsüber geöffnet.

Expedition zum Ich: 
eine gemeinsame Entdeckungsreise durch die Bibel.

Die Passionszeit bietet sich dafür an. Jeweils am Mittwoch, den 17.3., 
24.3., 30.3. und 6.4. um 20.00 Uhr mit
Pfarrerin Franziska Gnändinger und Pfr.i.R. Albrecht Herrmann. 
Durch den Dschungel biblischer Geschichten führen Klaus Douglass. 
Fabian Voigt gestaltet die kreativen Seiten der Expedition. Von ihnen 
lassen wir uns inspirieren. 
Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt Wiesenbach an. Es ist auch 
möglich an einzelnen Terminen teilzunehmen.

Liebe Kinder vom ökumenischen Kindergottesdienst
Bitte Termin vormerken!
Wir laden euch bereits heute für den Samstag 12. März von 10 bis ca. 12 
Uhr ins evang. Gemeindehaus ein. Gemeinsam mit euch möchten wir an 
diesem Tag ein oder mehrere Insektenhotels bauen. Damit wollen wir den 
nützlichen Insekten wie Wildbienen, Wespen und nützliche Käfer beim 
Nisten und Überwintern helfen. So kann es im Garten um das Gemeinde-
haus lebendiger werden. Noch schöne Ferientage wünscht euch das Wi-
Ki-Kids Team. Helga Berger

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Katholisches Pfarramt, Fischersberg 3a, 69245 Bammental, Tel. 
489010, Fax 489011, bammental@kath-neckar-elsenz.de, www.kath- 
neckar-elsenz.de. Pfarrer Tobias Streit, Tel. 06223 3200, t.streit@kath- 
neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und ehren-
amtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
CORONAHINWEIS: Alle Richtlinien für die Corona Maßnahmen 
finden Sie unter www.ebfr.de/corona

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 489010, Fax 4890111, bammental@kath-neckar-elsenz.de, 
www.kath-neckar-elsenz.de. Bürozeiten BTL: Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 11.00 
h; Di 17.00 - 19.00 h
Freitag, 4. März – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Samstag, 5. März: 11.00 BTL Ehejubiläum Aloisia und Rudi Kiese (S)
Sonntag, 6. März – 1. Fastensonntag: 11.00 BTL Eucharistiefeier zum 
1. Fastensonntag † Willi Obers (TS), 18.00 BTL Ökumenische Andacht 
Freitag, 11. März: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Sonntag, 13. März – 2. Fastensonntag: 18.00 BTL Ökum. Andacht 
Einladung zum Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, den 4. März um 19.00 Uhr, in der evangelischen Kirche statt. 

Jubelkonfirmation in Wiesenbach am 27. März 2022
Am Sonntag Lätare, 27. März, feiern wir um 9.30 Uhr in der Evange-
lischen Kirche „Jubelkonfirmation“. Alle Gemeindeglieder, die vor 25, 
50, 60, 65, 70, 75 oder 80 Jahren in Wiesenbach Konfirmation gefeiert 
haben, wurden hierzu eingeladen.
Gemeindeglieder, die nicht in Wiesenbach konfirmiert wurden und 
gerne mitfeiern möchten, können sich bis am 16. März beim evang. 
Pfarramt Wiesenbach anmelden.
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Gruppenstunden der Pfadfinder:
Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 19:00 Uhr, woelflinge@pfadfin-

der-bammental.de / Jungpfadfinder: Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jung-
pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  
20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.de / Rover: Donnerstags, 
19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Einladung zum Weltgebetstag der Frauen
Am Freitag, den 4.3.2022 um 19.00 Uhr findet der Gottesdienst in der 
katholischen Kirche in Gaiberg statt. Es gelten die dann gültigen Corona 
Bestimmungen.
Die diesjährigen Gottesdiensttexte wurden von Frauen aus England, 
Wales und Nordirland zusammengestellt und stehen unter dem Motto:  
Zukunftsplan Hoffnung!
Was wird aus uns werden? Wie wird es weitergehen – im alltäglichen 
Leben, aber auch mit unserer Welt im Ganzen? Dem zugrunde liegt der 
Bibeltext Jeremia 29,14: Ich werde euer Schicksal zum Guten wen-den.
Freitag, 4. März – Herz-Jesu-Freitag: 19.00 GB Weltgebetstag der Frauen 
Sonntag, 6. März – 1. Fastensonntag: 11.00 GB Ökum. Gottesdienst 
(MiHa)
Samstag, 12. März: 18.00 GB Eucharistiefeier zum 2. Fastensonntag † 
Hermann Richtmann (S)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Pfarramt Hauptstr. 54, Tel. 4410, wiesenbach@kath-neckar-elsenz.de
Donnerstag, 3. März: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier 
(TS)
Freitag, 4. März – Herz-Jesu-Freitag: 19.00 WB Weltgebetstag der Frau-
en in der kath. Kirche 
Sonntag, 13. März – 2. Fastensonntag: 11.00 WB Eucharistiefeier zum 2. 
Fastensonntag † Martha und Walter Körner † Else und Franz Beier (TS)
Weltgebetstag, Thema: „Zukunftsplan: Hoffnung“
Freitag, den 04.03.2022, 19 Uhr in der kath. Kirche.  Alle Frauen und 
Männer sind herzlich eingeladen. Werden auch Sie Teil der weltweiten 
Gebetskette am 4. März 2022. Die Gebete, Lieder und Texte haben Frau-
en aus England, Wales und Nordirland zusammengestellt. 
Werktagsgottesdienste: Der nächste Gottesdienst ist am Donnerstag, 
den 3. März um 18.30 Uhr in der kath. Kirche.
Rosenkranz: Herzliche Einladung: Rosenkranz wird immer 45 Minuten 
vor den Werktagsgottesdiensten (ab 17.45 Uhr), gebetet. 
Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienstraum in 
besonderer Weise wahrnehmen.

Bildungswerk Bammental     

Das Bildungswerk-Team Bammental lädt zum nächsten Vortrag ein:

Ordensleben im Laufe der Kirchengeschichte
Pater Dr. Benedikt Pahl OSB, Donnerstag, 17. März 2022, 19.30 Uhr
Christus hat keinen Orden gegründet, aber Menschen in verschiedener 
Weise in seine Nachfolge gerufen. Die geistlichen Gemeinschaften der 
Orden haben in der Geschichte des Christentums eine besondere Rol-
le gespielt und oft Anstöße zur Erneuerung der Kirche gegeben. Sie sind 
auch heute noch lebendig. Aber wie entstanden sie, wie war ihre Entwick-
lung und auf welche zeitbedingten Herausforderungen haben sie geant-

wortet? Vier Orden, nämlich die Benediktiner, die Franziskaner, die Do-
minikaner und die Jesuiten wollen wir herausgreifen, um einige Spezifika 
zu beleuchten. Die Ordensgründer haben auf je eigene Weise Gemein-
schaften gegründet, die unterschiedliche Aufgaben erfüllen sollten. Voll 
Dankbarkeit dürfen wir in unserer unsteten Zeit mit vielen Irritationen in 
der Kirche auf eine Tradition schauen, die Mut macht für ein Engagement 
aus christlicher Hoffnung, damit Gottes Reich unter uns wachse und der 
Friede Christi allen Menschen guten Willens zuteilwird. 
Anmeldung erforderlich: bildungswerk.bammental@web.de. Wir wer-
den spätestens eine Woche vor dem Vortragstermin mitteilen, ob der Vor-
trag in Präsenz oder per ZOOM stattfinden kann.

Ökum. Nachrichten

Fastenaktion für Klimaschutz 
und Klimagerechtigkeit
Diese Woche: ZEIT für meinen RESPEKT-
VOLLEN UMGANG MIT LEBENSMITTELN

Jede*r von uns wirft pro Jahr durchschnittlich 75 Kilogramm Lebensmittel 
weg. Aufs ganze Land hochgerechnet ist es ein gewaltiger Berg von 6,1 Mio. 
Tonnen Lebensmittelabfällen. Hinzu kommt, dass rund ein Drittel der 
Lebensmittel bereits aussortiert wird, bevor sie je einen Laden erreichen. 
Rechnet man Produktion, Verarbeitung, Handel und Außer-Haus-Verpfle-
gung dazu, sind es sogar 12 Mio. Tonnen! Das muss nicht sein.
IN DIESER WOCHE
• verschaffe ich mir einen Überblick über meine Vorräte • prüfe ich, welche 
Lebensmittel trotz vielleicht abgelaufenen Mindesthaltbarkeits-datums 
noch genießbar sind und verarbeite diese kreativ zu leckeren Mahlzeiten. 
• überlege ich mir, was in den kommenden Tagen auf dem Speiseplan ste-
hen soll und plane meinen Einkauf (Was habe ich vor? Esse ich zu Hau-
se? Bekomme ich Besuch?). · registriere ich mich auf www.foodsharing.
de und biete meine überschüssigen Lebensmittel zur Abholung oder im 
Fairteiler Neckargemünd an. • kaufe ich „krumme Dinger“ und rette Le-
bensmittel vor dem Aussortieren
In den nächsten Wochen gibt es weitere Gedanken dazu an dieser Stelle 
oder weitere Informationen unter www.klimafasten.de.  Kostenlose Fas-
tenkalender liegen in der evangelischen Kirche in Wiesenbach aus.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 6. März 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 9. März 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Gottesdienst: Sonntag, 6.3.22, 10 Uhr, Leitung: Barbara Hege-Galle, Pre-
digt: Carmen Kern, Ort: Multifunktionsgebäude, Herbert- Echner- Platz 1
Das Deutsche Mennonitische Friedenskomitee (DMFK) hat folgende Stellung-
nahme zum Krieg in der Ukraine formuliert. Seit 1984 hat das DMFK seinen 
Sitz in Bammental. Die Stellungnahme wurde am 25.2.22 in Bethlehem veröf-
fentlicht, wo sich zu diesem Zeitpunkt eine Reisegruppe des DMFK aufhielt. Mit 
dabei die beiden Bammentaler Mitarbeiter Jakob Fehr und David Lapp-Jost. 
Für Frieden und Gerechtigkeit im gemeinsamen Haus Europa
Es ist Krieg in Europa. Der Angriffsbefehl Wladimir Putins auf ukraini-
sches Territorium und Menschen ist durch nichts zu rechtfertigen! Wie 
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auch immer die Rechtfertigungen lauten, welche berechtigten Anliegen 
Russland gegenüber der Ukraine auch haben mag. Wir beklagen den mi-
litärischen Einmarsch in ein unabhängiges Land sowie die Bomben und 
Raketen auf militärische und zivile Ziele.
Wir rufen unsere Gemeinden auf, dafür zu beten, dass die Waffen schwei-
gen. Wir rufen auf zum Gebet für die durch Kriegshandlungen bedroh-
ten Menschen, für Menschen, die sich auf den Weg machen ihr Leben zu 
schützen und Zuflucht in anderen Regionen und Ländern suchen. Wir 
rufen auf zum Gebet für die politisch Verantwortlichen und für die rus-
sische Führung, dass sie die Angriffe stoppen. Wir beten ebenso für die 
ukrainische Führung und für die Führung der NATO-Staaten. 
Wir bitten Gott um eine Zukunft, in der das ukrainische und das russische 
Volk in Frieden, Freundschaft und Selbstbestimmung versöhnt miteinan-
der leben. Wir beten für eine Zukunft des Friedens und der Gerechtigkeit 
im gemeinsamen Haus Europa. Dazu wollen wir nach unseren Möglich-
keiten beitragen. 
Gebet 
Führe uns aus dem Tod ins Leben, 
aus der Lüge in die Wahrheit. 
Führe uns aus der Verzweiflung zur Hoffnung, 
aus der Furcht zum Vertrauen. 
Lass Friede erfüllen
unsere Herzen, unsere Welt, unser Universum.
Lass uns zusammen träumen,
zusammen beten, zusammen arbeiten, 
um eine Welt des Friedens und der Gerechtigkeit 
für alle zu bauen.
Spenden für notleidende Menschen in der Ukraine
Vor etwas mehr als 200 Jahren wanderten Mennoniten aus Westpreußen 
in die Ukraine ein, weil Zarin Katharina ihnen Befreiung vom Wehrdienst 
zusicherte. Unter Stalin wurden die Gemeinden dort zerschlagen. Inzwi-
schen gibt es wieder einige Gemeinden. Unser Hilfswerk hat Kontakt in 
die ukrainische Stadt Saporoschje. Schon bisher wurde dort humanitäre 
Hilfe geleistet. Derzeit geht es um die Versorgung mit Lebensmitteln und 
darum, Menschen in Sicherheit vor militärischen Angriffen zu bringen. Es 
wird versucht Kontakt zu halten und zu helfen.
Spendenkonto: Mennonitisches Hilfswerk e. V., Sparkasse Ingolstadt, 
IBAN: DE98 7215 0000 0000 0036 16, SWIFT-BIC: BYLADEM1ING, 
Stichwort: Ukraine 

info@fackelmann-stuckateurbetrieb.com 
www.fackelmann-stuckateurbetrieb.de

Am Hollmuthhang 9
69151 Neckargemünd
Telefon: 0 62 23 - 61 19 
Mobil: 0 172 - 621 50 13

• Innen- u. Außenputze
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Stuckarbeiten
• uvm.




















Suche Hilfe bei Gartenarbeit 
(mähen, Hecken schneiden, etc.) in Wiesenbach

Mobil: 0173 / 68 05 289

www.vogt-fachbetrieb-haustechnik.de

Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort 

für Gaiberg gesucht

Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, 
Amtsblatt Bammental, Gaiberg, Wiesenbach,  

Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@metropol.media

ACHTUNG: Wochen-Highlight am Donnerstag

Gaststätte „Vogelheim“
In der Helde 9 · 69245 Bammental · Telefon 06223 / 5887

Nächste Woche: Ab Donnerstag, 10. März 2022
Kleine Grillhaxen 

mit Rotkraut und Kartoffelbrei
Täglich wechselnde Tagesgerichte zum  

Abholen – Info unter  
WhatsApp 0172 / 623 02 96.
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Bammental
www.bammental.de

AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Bekanntmachung

Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften 
„Reckwartswiesen, IV. Änderung und 1. Erweiterung“  
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten
Der Gemeinderat der Gemeinde Bammental hat in seiner öffentlichen 
Sitzung am 17.02.2022 den Bebauungsplan „Reckwartswiesen, IV. Ände-
rung und 1. Erweiterung“   gemäß § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuches in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017, zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 10. September 2021 (BGBl. I S. 4147), zusam-
men mit den örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 Landesbauordnung 
Baden-Württemberg (LBO) in der Fassung vom 05. März 2010 (GBl. S.  
357, 358, ber. S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 21. De-
zember 2021 (GBl. 2022 S. 1, 4), i.V. mit § 4 der Gemeindeordnung für 
das Land Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 
582, 698), zuletzt geändert durch geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 2. Dezember 2020 (GBl. S. 1095, 1098), als Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvor-
schriften „Reckwartswiesen, IV. Änderung und 1. Erweiterung“ gliedert 
sich in zwei Teilbereiche. Der Teilbereich 1 umfasst die Baufläche; der 
Teilbereich 2 eine artenschutzrechtliche Ausgleichsfläche.
Der Teilbereich 1 wird begrenzt:
• im Norden:  durch die südliche Grenze des Flurstücks 2238
• im Osten:  durch die westliche Grenze des Flurstücks 2837/1
• im Süden:   durch die nördlichen Grenzen der Flurstücke 2220/5 und 

7641 (Industriestraße)
• im Westen:   durch die östliche Grenze der Flurstücke 2220 (Industrie-

straße) und 7641 (Industriestraße)
Der Teilbereich 2 wird begrenzt:
• im Norden:  durch die südliche Grenze des Flurstücks 3394
• im Osten:   durch die westliche Grenze des Flurstücks 3279 (Wirt-

schaftsweg)

• im Süden:   durch eine Linie 34 m südlich der südlichen Grenze des 
Flurstücks 3394

• im Westen:   durch die östliche Grenze der Flurstücke 3396, 3397 und 
3398.

Das Plangebiet erstreckt sich über die Flurstücke 2220/4 und 2238/10 
(Teilbereich 1) und 3395 (teilweise, Teilbereich 2).
Die genaue Abgrenzung des Planungsgebiets ergibt sich abschließend aus 
der Planzeichnung des Bebauungsplans. Die Gebietsabgrenzung ist aus 
dem beigefügten Lageplan ersichtlich.
Der Beschluss über den Bebauungsplan und der örtlichen Bauvorschrif-
ten „Reckwartswiesen, IV. Änderung und 1. Erweiterung“  wird hiermit 
gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Verbindung mit § 74 Abs. 6 LBO ortsüblich 
bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan „Reckwarts-
wiesen, IV. Änderung und 1. Erweiterung“  sowie die zugehörigen örtli-
chen Bauvorschriften gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 Baugesetzbuch in Kraft.
Der Bebauungsplan einschließlich der Begründung kann im Bürgermeis-
teramt Bammental, Hauptstraße 71, 69245 Bammental, Zimmer 24 wäh-
rend der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann kann 
den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Ebenso kann der Bebauungsplan zusammen mit den textlichen Festset-
zungen und der Begründung einschließlich Bekanntmachungstext auf 
der Homepage www.bammental.de unter „Wohnen & Leben“ eingesehen 
werden.  

Hinweise: Gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB werden unbeachtlich 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit 
etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 – 42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Ent-
schädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über 
das Erlöschen von  Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht in-
nerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hingewiesen. 

Nach § 4 Abs. 4 GemO gilt der Bebauungsplan - sofern er unter der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder 
auf Grund der Gemeindeordnung ergangener Bestimmungen zustande 
gekommen ist - ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 

Bammental, den 01.03.2022 gez. Holger Karl, Bürgermeister
Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften 
„„Reckwartswiesen, IV. Änderung und 1. Erweiterung“
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Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften  
„Fischersberg“
Satzungsbeschluss und Inkrafttreten
Der Gemeinderat der Gemeinde Bammental hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 17.02.2022 den Bebauungsplan „Fischersberg“ gemäß § 10 Abs. 1 
des Baugesetzbuches in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. Novem-
ber 2017, zuletzt geändert durch Gesetz vom 10. September 2021 (BGBl. I 
S. 4147), zusammen mit den örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 Landes-
bauordnung Baden-Württemberg (LBO) in der Fassung vom 05. März 2010 
(GBl. S.  357, 358, ber. S. 416), zuletzt geändert durch Verordnung vom 21. 
Dezember 2021 (GBl. 2022 S. 1, 4), i.V. mit § 4 der Gemeindeordnung für 
das Land Baden-Württemberg in der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. S. 582, 
698), zuletzt geändert durch geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 2. 
Dezember 2020 (GBl. S. 1095, 1098), als Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes und der örtlichen Bauvor-
schriften „Fischersberg“ wird im Wesentlichen begrenzt: 
• im Norden:  durch die südlichen Grenzen der Flurstücke 5645, 4897 

und 4896 bzw. – innerhalb des Flurstücks 4109 – durch 
die Grenzen des Landschaftsschutzgebiets „Unteres und 
Mittleres Elsenztal“.

• im Osten:  durch die westlichen Grenzen der Flurstücke 4900, 4905, 
129, 130/2, 164/5 (Waldstraße), durch die westlichen 
Grenzen der Flurstücke westlich der Waldstraße vom Flur-
stück 4930/1 bis zum Flurstück 4939/1

• im Süden:  durch die nördlichen Grenzen der Flurstücke 5921 (Fi-
schersberg), 5922, 5171/3 (Gaiberger Straße) und 5171 
(Gaiberger Straße)

• im Westen:  durch die östlichen Grenzen der Flurstücke 4975, 4976, 
5013 und 5015 

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst die Flurstücke ent-
lang folgender Straßen (in alphabetischer Reihenfolge):
•  Fischersberg, ohne Anwesen Fischersberg 1 und 3 (Kirche St. Dionysius 

nebst Pfarrhaus)
• Im Grund

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 18.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.45 Uhr
Hochhaus 13.50 Uhr
Fa. Reindl 13.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 14.00 Uhr
Bäcker Fromm 14.05 Uhr
Rathaus 14.10 Uhr
Waldfriedhof 14.15 Uhr

Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  15.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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Geltungsbereich des Bebauungsplans und der örtlichen Bauvorschriften  
„Fischersberg“
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MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
05.03.2022  Johann Grab 75 Jahre
05.03.2022  Dr. Arnold Bühler 70 Jahre
09.03.2022  Grete Schork 90 Jahre
09.03.2022  Manfred Hirn 75 Jahre

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

UWB Bammental

UWB analysiert E-Car-Umfrageergebnisse 
Braucht Bammental (mehr) E-Carsharing? Mit einer Online-Umfrage 
hatte die UWB eine erste Bedarfserhebung gestartet. Auch ohne Werbe-
kampagne haben sich bereits über 40 Einwohner:innen daran beteiligt: 
86% haben sich dafür ausgesprochen, das bestehende Angebot zu erwei-
tern. Die meisten Nutzer:innen würden ein Auto mehrfach pro Woche 
bzw. Monat und jeweils für 4-8 Stunden benötigen.* (Anm.: das momen-
tan verfügbare Auto kann erst ab 16 Uhr und am Wochenende gebucht 
werden, da es als gemeindeeigenes Dienstfahrzeug genutzt wird). *Auch 
wenn diese Zahlen noch nicht als repräsentativ angesehen werden, geben 
sie doch erste Anhaltspunkte und zeigen Tendenzen.
Beim Online UWB-Themenabend diskutierten die Anwesenden die de-
taillierten Ergebnisse, die von Patricia Zimmermann vorgestellt wurden. 
Interessierte Mitbürger:innen finden die Auswertung auf der UWB-Web-
seite www.uwb-bammental.de. Dirk Nebelung konnte berichten, dass der 
Anbieter „stadtmobil“ mit der größten regionalen Abdeckung derzeit 
kein Fahrzeug in Ortschaften unter 20.000 Einwohner:innen anbietet. 
Die UWB bleibt dran und wird sich nach anderen Anbietern umschauen, 
wie z. B. in Dielheim praktiziert. 
Die UWB bedankt sich an dieser Stelle für die Teilnahme und die ergän-
zenden Kommentare und Anregungen innerhalb der Umfrage!
Weiterhin berichteten die Gemeinderäte über aktuelle kommunale The-
men, wie z. B. das angedachte Frühlingsfest am 1.Mai-Wochenende und 
eine etwaige Beteiligungsmöglichkeit der UWB. Das Waldschwimm-
bad werde eine neue, zeit gemäßere Hausordnung erhalten. In Planung 
ist ebenfalls ein modernes Online-Buchungs- und Bezahlsystem. Der 
Schulcampus wird eine Erweiterung und Sanierung erfahren, Ideen zur 
Umgestaltung der TV-Halle sind in lockerer Diskussion, ebenso das Zu-
kunftskonzept des neuen Feuerwehrhauses. 
Ab 2023 könnte das Gebiet Fischersberg - Blumenviertel das Nachfol-
ger-Sanierungsgebiet werden. Bis dahin wird das Schwimmbadviertel als 
Sanierungsgebiet abgeschlossen sein. 
Aufgrund der pandemischen Lage wird die UWB das traditionelle He-
ringsessen leider erneut absagen. 
Wenn Sie interessiert sind, beim nächsten informativen Themenabend der 
UWB dabei zu sein, merken Sie sich bitte Montag, den 28.03.22 vor. Wir 
planen, diesen wieder in Präsenz durchzuführen. Treff wäre ab 20 Uhr in der 
Altentagesstätte am kleinen Kreisel. Sie sind herzlich willkommen. (pz)

Freiwillige Feuerwehr Bammental

Spendenaktion Feuerwehren helfen der Ukraine 2022
Auch die Feuerwehr Bammental unterstützt bei der von Barth Feuer-
wehrtechnik und Weber Rescue ins Leben gerufenen Spendenaktion für 

•  Waldstraße, nur die Hausnummern 27 bis 53 auf der westlichen und 
28 bis 42 auf der östlichen Straßenseite, beim Anwesen Waldstraße 42 
jedoch nur die außerhalb des Landschaftsschutzgebiets „Unteres und 
Mittleres Elsenztal“ liegenden Teilflächen.

Die genaue Abgrenzung des Planungsgebiets ergibt sich abschließend aus 
der Planzeichnung des Bebauungsplans. Die Gebietsabgrenzung ist aus 
dem beigefügten Lageplan (S. 11) ersichtlich.
Der Beschluss über den Bebauungsplan und der örtlichen Bauvorschrif-
ten „Fischersberg“ wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Verbindung 
mit § 74 Abs. 6 LBO ortsüblich bekannt gemacht. 
Mit dieser Bekanntmachung treten der Bebauungsplan „Fischersberg“ 
sowie die zugehörigen örtlichen Bauvorschriften gemäß § 10 Abs. 3 
Satz 4 Baugesetzbuch in Kraft.
Der Bebauungsplan einschließlich der Begründung kann im Bürger-
meisteramt Bammental, Hauptstraße 71, 69245 Bammental, Zimmer 24 
während der üblichen Öffnungszeiten eingesehen werden. Jedermann 
kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft ver-
langen.
Ebenso kann der Bebauungsplan zusammen mit den textlichen Festset-
zungen und der Begründung einschließlich Bekanntmachungstext auf 
der Homepage www.bammental.de unter „Wohnen & Leben“ eingesehen 
werden.  
Hinweise: Gemäß § 215 Abs. 1 Satz 1 BauGB werden unbeachtlich 
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung 

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung 

der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flä-
chennutzungsplans und 

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fällig-
keit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 – 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von  Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hinge-
wiesen. 
Nach § 4 Abs. 4 GemO gilt der Bebauungsplan - sofern er unter der Verlet-
zung von Verfahrens- und Formvorschriften der Gemeindeordnung oder 
auf Grund der Gemeindeordnung ergangener Bestimmungen zustande 
gekommen ist - ein Jahr nach Bekanntmachung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind, der Bürgermeister dem Beschluss nach 
§ 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder wenn in-
nerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde 
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist. 
Bammental, den 01.03.2022 gez. Holger Karl, Bürgermeister

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de
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den Katastrophenschutz der Ukraine. Auch wir leisten hier gerne einen 
Beitrag. Ein Dank gilt in diesem Zusammenhang unserer Gemeindever-
waltung, die sofort die Freigabe für unsere geplanten Spendengüter gege-
ben hat. Unter anderem können wir eine Weber Hydraulik Doppelhaspel 
E-50 mit einer Weber Rettungsschere S180 und einem Weber Spreizer 
SP60, ein Notstromaggregat mit 2,2 kVA, Trinkwasserschläuche in ver-
schiedenen Größen sowie Jäger 90- und Hupfbekleidung zur Verfügung 
stellen. Wir hoffen sehr, dass diese Materialien den dortigen Kameraden 
in dieser schweren Zeit weiterhelfen werden.“

Kulturring Bammental

Die satzungsgemäße Frühjahrsmitgliederversammlung findet am Freitag, 
den 18. März 2022, 20.00 Uhr im Multifunktionsgebäude statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung • 2. Anträge zur Tagesordnung • 3. Halb-
jahresbericht des 1. Vorsitzenden • 4. Kassenbericht • 5. Bericht der 
Kassenprüfer • 6. Aussprache zu den Berichten • 7. Bestimmung eines 
Wahlleiters • 8. Entlastungen Kassiers • 9. Entlastung der Gesamtvor-
standschaft • 10. Wahlen (1. Vorsitzende/r, Schriftführer, Pressewart, 
Beisitzer, Kassenprüfer) • 11. Berichtigung und Ergänzung des Veranstal-
tungskalenders bis einschließlich Oktober 2023 Terminüberschneidun-
gen bzw. Unstimmigkeiten werden bei diesemTagesordnungspunkt 
geklärt. Aus diesem Grund muss ein Vereinsvertreter anwesend sein! • 
12. Sommertagszug 2022 mit Eröffnung des Heimatmuseums (Sonntag, 
den 27.03.2022, 14.00 Uhr, Aufstellung 13.30 Uhr Fabrikstraße) • 13. 
Ferienprogramm Sommer 2022 • 14. Frühlingsfest mit Maibaum stellen 
– Info von Rene Richter • 15. Weihnachtsaktion 2021 – Nachlese bzw. 
Information • 16. Kerwe 20.-22.8.2022 – diesjährige Beteiligung der Ver-
eine • 17. Verschiedenes 
Bitte beachten Sie die 3G Regeln!
Bringen Sie bitte entsprechende Nachweise mit – vielen Dank.
 Hans-Jürgen Siffling, 1. Vorsitzender

Ortsverband

Mitgliederversammlung am 24.03.2022
Nachdem die turnusmäßige Mitgliederversammlung im Jahr 2020 und 
der zunächst vorgesehene Termin am 16.12.2021 coronabedingt abgesagt 
werden mussten, findet die Mitgliederversammlung des DRK-Ortsver-
eins Bammental am Donnerstag, den 24. März 2022, um 18.00 Uhr im 
Bereitschaftsheim des DRK Ortsverbandes Neckargemünd, Kriegsmühle 
35, 69151 Neckargemünd statt.
Tagesordnung: 1. Begrüßung 2. Geschäftsbericht des Vorsitzenden, 3. 
Bericht der Bereitschaftsleitung, 4. Kassenberichte 2019, 2020 und 2021, 

5. Beschlussfassung über die Jahresrechnungen 2019, 2020 und 2021, 6. 
Entlastung der Vorstandschaft und des Kassiers, 7. Auflösung der DRK 
Bereitschaft Bammental; Überleitung der Mitglieder und Ausstattung auf 
die DRK Bereitschaft Neckargemünd Wiesenbach, 8. Auflösung des DRK 
Ortsvereins zugunsten einer Fusion mit dem DRK Ortsverein Neckar-
gemünd zum DRK Ortsverein „Neckargemünd-Bammental“ unter der 
Berücksichtigung der Übertragung des DRK Ortsvereins-Vermögens aus 
Bammental auf den DRK Ortsverein „Neckargemünd-Bammental“, sowie 
die Eingliederung vorhandener Mitglieder in den DRK Ortsverein „Neck-
argemünd-Bammental“, 9. Verschiedenes. 
Alle passiven Mitglieder des DRK Ortsvereins Bammental sowie alle 
aktiven Mitglieder der DRK-Bereitschaft Bammental sind zu dieser Ver-
sammlung recht herzlich eingeladen. 
Hinweis: Die zum Zeitpunkt der Mitgliederversammlung geltenden Re-
gelungen nach der Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg 
sind einzuhalten.  Eberhard Höfer, 1. Vorsitzender DRK-Ortsverein

Landfrauenverein Bammental
Hallo Ihr LandFrauen, am 17.03. gibt es leider eine Änderung in unse-
rem LF-Programm. Frau Eugenie Stang, die mit uns den Abend mit „Fit 
und Energiegeladen in den Frühling“ machen wollte, kann berufsbe-
dingt an diesem Abend  nicht zu uns nach Bammental  kommen. Stattdes-
sen machen wir  einen „Gebabbelt un gschwedzd“ Abend.   gh

Altstadt Kerweborscht

Aus dem Vereinsleben:
Am 22.02.2022 gaben sich unser Mitglied Dennis und seine Frau Alina 
das Ja-Wort. Trotz dem durchwachsenen Wetter ließen wir es uns nicht 
nehmen, im Namen der Altstadt-Kerweborscht, den beiden frisch ver-
mählten die besten Glückwünsche für die kommende gemeinsame Zeit 
zu wünschen.
Aktuelles:
Liebe Kerweborscht, unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 
Freitag, den 04.03.2022 um 20 Uhr im Phönix statt!
Falls auch Du überlegst Teil der AKB zu werden, freuen wir uns über Dein 
Kommen.
Im Februar 2022 fand unsere Mitglieder-Hauptversammlung statt. Durch 
Neuwahlen einiger zu besetzender Ämter setzt sich die Vorstandschaft der 
Altstadt-Kerweborscht Bammental e.V. wie folgt zusammen: 
1. Vorsitzender: Frank Rudolf  • 2. Vorsitzender: Marko Ortlepp • Schrift-
führer: Ludwig Mossau • Kassier: Rainer Dreiling • 2. Kassier: Hans Ge-
org Mende • Beisitzer: Frank Hohensee, Wolfgang Roth, Roland Seitz, 
Florian Jöst

FC Bammental e.V.

FCB beweist Moral
Trotz eines 0:2-Rückstandes drehte das Team um Kapitän David Bechtel 
noch die Partie bei der TSG Lützelsachsen und konnte die 3 Punkte aus 
dem Weinheimer Stadtteil mit nach Bammental nehmen. 
Über weite Strecken des Spiels sah es allerdings zunächst nach einem 
gebrauchten Tag für den FCB aus. Zu Beginn der Partie waren die 
Schwarz-Blauen zwar optisch überlegen, allerdings fehlte in des Gegners 
Hälfte die nötige Durchschlagskraft. Die Einheimischen versuchten durch 
schnelle Konter zum Erfolg zu kommen. In der 25. Spielminute ging die 
TSG Lützelsachsen letztlich nicht unverdient durch einen verwandelten 
Freistoß von Fernando Cabrera, welcher leicht abgefälscht wurde in Füh-
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rung. Auf der Gegenseite konnte der FCB aus den zahlreichen Standard-
situationen kein Kapital schlagen. Somit wechselten beide Teams ohne 
weitere Treffer zu erzielen die Spielhälften.
Auch im zweiten Durchgang war zunächst ein ähnlicher Spielverlauf zu 
erkennen. Der FC Bammental konnte trotz deutlich mehr Ballbesitz 
kaum Gefahr entwickeln. Lützelsachsen hingegen setzte immer wieder 
gefährliche Konter. Als in der 62. Spielminute Konstantin Beutel aus 
dem Getümmel heraus im Anschluss an einen Freistoß den Vorsprung 
für die Gastgeber sogar auf 2:0 ausbauen konnte, sah der FCB bereits wie 
der sichere Verlierer aus. Allerdings ließ sich die Mannschaft von Trainer 
Jens Großmann nicht hängen und kam nur drei Minuten später durch 
den eingewechselten Nikolai Graumann zum Anschlusstreffer. Nun ent-
wickelte sich ein Spiel auf ein Tor. Der FCB zeigte endlich die nötige 
Entschlossenheit und schnürte die TSG in deren Spielhälfte ein. Trotz 
mehrerer guter Abschlussmöglichkeiten dauerte bis zur 81. Spielminu-
te ehe ein Spieler der Gastgeber eine Freistoßflanke unhaltbar mit dem 
Kopf zum Ausgleich ins Tor beförderte. Die Bammentaler setzten nun 
alles auf eine Karte um kamen in der 89. Minute zum letztliche hoch-
verdienten Siegtreffer durch den einwechselten Jannis Halter, der nach 
einer schweren Verletzung und fast 1 ½ Jahren Pause ein sensationelles 
Comeback feiern konnte.
Aufstellung: Dawid – Waxmann, J. Rehberger, Dosch, Güner – Sertdemir, 
N. Schneckenberger, Wurm (76. Halter), Kampp (89. Wacknitz), Bechtel 
(59. Graumann) – Klein (76. Schwind)
Vorschau: Am kommenden Samstag, den 05.03. gastiert der SV 98 
Schwetzingen in Bammental. Anstoß der Partie ist um 16 Uhr.

Heißmangelstube 
 Sandritter
Inhaberin Petra Keller

Flussgasse 11, Bammental 
Telefon 06223 48 45 77

Öffnungszeiten
Mittwoch und Donnerstag  
15 - 18 Uhr

Bestattungen
Bestattungsgemeinschaft Bammental

Beck 97 15 80

Hafner 51 92

Kramer 97 35 70

Sohn 34 05
Neckargemünd-Waldhilsbach

Grimm 97 07 83
Wiesenbach

Büro: Flußgasse 16 · Tel. 06223 / 51 92
Erledigung aller Formalitäten.

Überführung im In- und Ausland 
bei Tag + Nacht.

Heizung 
Badsanierung 
Solar/Wärmepumpen 
Öl– und Gasfeuerung 
Blechnerarbeiten 
Gerüstbau 

6699225511  GGaaiibbeerrgg  
RReeiillsshheeiimmeerr  WWeegg  11   
BBüürroo::  NNggdd..--WWaallddhhiillssbbaacchh  
  
  
  

TTeelleeffoonn::  0066222233  //  55446600  
MMoobbiill::  00117733  //  33008822666622  
rraaiinneerr--ggeebbeerrtt@@tt--oonnlliinnee..ddee  

� 0 62 26 / 89 15
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Gemeinderatssitzung

EINLADUNG zur Sitzung des Gemeinderates 
am 10.03.2022, 19.30 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses

Tagesordnung
1. Fragen und Anregungen

2. Niederschriften vom 08.02.2022 und 17.02.2022

3. Bekanntgabe nicht öffentlich gefasster Beschlüsse

4. Bekanntgaben der Verwaltung

5. Stellungnahme zu Bauanträgen

6.  4. Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes High-Speed-
Netz Rhein-Neckar

7. Bildung, Betreuung und Erziehung (BiBEr) in Wiesenbach
 1. Bedarfsplanung Kindergärten
 2. Kernzeitbetreuung
 3. Nutzungskonzept Schule
 4. Mensabetrieb

8. Umbau der Fahrzeughalle Hauptstraße 22 zu einer Gewerbeeinheit 
 1. Festlegung und Freigabe der Ausschreibungskriterien 
 2. Vergabe der Architekten- und Ingenieurleistungen 
 3. Zustimmung zu den Konditionen des Mietvertrages
Zu beachten sind folgende 3G-Corona-Regeln für diese Gemeinde-
ratssitzung: 
1.  Immunisierte und genesene Teilnehmende und BesucherInnen haben 

vor Eintritt ihren digitalen Nachweis vorzulegen. 
2.  Nicht-immunisierte Teilnehmende und BesucherInnen ist der Zutritt 

nur nach Vorlage eines gültigen digitalen Antigen- oder PCR-Testnach-
weises gestattet. 

3.  Die digitalen Nachweise können auch in Papierform mit einem gültigen 
QR-Code erbracht werden, welcher digital überprüft werden kann. 

4.  Für BesucherInnnen gilt während der Gemeinderatssitzung die Pflicht 
zum Tragen einer FFP2 Maske. 

5.  Für Teilnehmende wird das Tragen einer FFP2 Maske empfohlen.
Weitergehende Informationen zur Tagesordnung finden Sie auf unserer 
Homepage unter Rathaus/Gemeinderat/Rats- und Bürgerinformations-
system oder direkt auf https://wiesenbach.more-rubin1.de/

Austausch der Wasserzähler –  
Turnuswechselaktion 2022

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, die Gemeinde Wiesenbach er-
mittelt Ihren Wasserverbrauch mit einem Wasserzähler.
Um eine korrekte Erfassung Ihres Wasserverbrauchs zu garantieren, muss 
der Wasserzähler nach dem Eichgesetz alle sechs Jahre gegen einen Neuen 
ausgetauscht werden. Daher müssen auch in diesem Jahr wieder zahlrei-
che Wasserzähler gewechselt werden.

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Freitag, 25.03.2022
19:00 Uhr, Bürgersaal, Obstbaumschnitt  

und Wundheilung an Altbäumen
Referentin: Ute Ellwein

Samstag, 26.03.2022
9:30 Uhr, Treffpunkt wird am 25.03. bekanntgegeben, 

Obstbaumschnitt an Altbäumen in der Praxis
Referentin: Ute Ellwein

Die Plätze sind durch die Hygienevorgaben begrenzt. 
Teilnahme ist daher nur mit vorheriger Anmeldung 
möglich. Bitte melden Sie sich bei Interesse bis spätestens 
21.03. im Rathaus bei Sanela Karakus unter: Tel. 06223 
9502-13 oder Sanela.Karakus@Wiesenbach-online.de 

Bitte um Beachtung:
Voraussichtlich gilt 3G. Außerdem kann es Corona- be-
dingt kurzfristig zur Absage der Veranstaltungen kommen.

TERMINE
08.03.22 Bündnis 90 / Die Grünen  Mitgliederversammlung   20.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
10.03.22 Öffentliche Gemeinderatssitzung   19.30 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
12.03.22 Förderverein „Feuer & Flamme e.V.“   Mitgliederversammlung 18.00 Uhr Biddersbachhalle
12.03.22 Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach    Jahreshauptversammlung  19.00 Uhr Biddersbachhalle
13.03.22 Freundeskreis Heimatmuseum  Vernissage Ausstellung Dinara Daniel & Gisela Anna Giebel   11.00 Uhr Alte Ziegelei
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Die Gemeinde Wiesenbach hat die Firma Hans Neugebauer aus  
Mauer mit dem jährlichen Turnuswechsel beauftragt. Die Firma Neuge-
bauer wird daher ab sofort im Gemeindegebiet unterwegs sein, um die 
betroffenen Wasserzähler auszutauschen.
Wir bitten Sie daher der Firma Neugebauer Zugang zum Wasserzähler zu 
gewähren, damit die notwendigen Arbeiten ausgeführt werden können. 
Sollte niemand angetroffen werden, hinterlässt die Firma Neugebauer 
eine Mitteilung, damit Sie einen Termin für den erforderlichen Zähler-
wechsel vereinbaren können. Bitte achten sie auch während des Zähler-
wechsels weiter auf die AHA-Regeln und tragen sie im Zweifel eine ent-
sprechende Mund-Nasen-Bedeckung. Die Monteure der Fa. Neugebauer 
werden ebenfalls eine entsprechende Mund-Nasen-Bedeckung beim Zäh-
lertausch tragen.
Der Austausch ist für Sie kostenlos und beansprucht eine Montagezeit 
von ca. 30 Minuten – vorausgesetzt die Absperrventile vor und hinter der 
Wasseruhr sind funktionstüchtig. Bitte sorgen Sie dafür, dass der Zähler 
zugänglich ist. 
Immer wieder kam es in der Vergangenheit zu Verwirrungen bzgl. defek-
ten Absperrventilen o.ä.. Wir möchten hiermit nochmals darauf hinwei-
sen, dass die Gemeinde Wiesenbach nur Eigentümer des Wasserzählers 
ist und nur für dessen Unterhaltung verantwortlich ist. Die Unterhaltung 
der Wasserleitungen, Absperrventilen etc., ab der Grundstücksgrenze, 
liegt im Verantwortungsbereich des jeweiligen Eigentümers.
Sollten Sie Fragen haben, steht Ihnen auch Herr Kreth von der Gemeinde 
Wiesenbach unter Tel. 06223 950232 gerne zur Verfügung.
Hier auch noch die Kontaktdaten der Fa. Neugebauer:
Hans Neugebauer, Ringstr. 7, 69256 Mauer, Tel. 06226 2938

Aufgepasst die Amphibien wandern!

Die Wanderung von Kröten, Fröschen und Co. hat begonnen. Die Tiere 
sind auf dem Weg zu den Gewässern in welche sie ihre Larven oder Eier 
ablegen möchten. Leider müssen sie dabei auch oft Straßen kreuzen. 
Bitte achten Sie in dieser Zeit besonders auf die Tiere und die Men-
schen, die den Amphibien von der Straße helfen. In der Dämmerung 
und nachts ab ca. 5°C, insbesondere bei feuchtem oder nassem Wetter.
Wenn langsam gefahren wird, sind die Tiere auf der Straße oder am Stra-
ßenrand gut sichtbar und es kann Ihnen leicht ausgewichen werden. Be-
sonders in den Bereichen, wo mit Schildern auf die Amphibienwanderung 
aufmerksam gemacht wird ist mit einem größeren Aufgebot zu rechnen 
und langsames Fahren kann hier viele Kröten-Leben retten.
Wichtig: Bei über 30 km/h können Amphibien bereits durch Vorbei-
fahren sterben
Bei über 30 km/h sterben Amphibien oft aufgrund des Strömungsdrucks, 
den die Autos erzeugen. Dieser Druck verursacht schwere innere Verlet-
zungen, oft deutlich erkennbar an der heraushängenden Zunge, manch-
mal mitsamt Lunge. 
Kleines Artenporträt Regionaler Amphibien
2. Die Erdkröte – schöne Augen, warzige Haut

Die Erdkröte ist die häufigste und 
auch größte Krötenart bei uns. Zu 
erkennen sind sie an der sehr warzi-
gen Haut und daran, dass sie – im 
Gegensatz zu den Fröschen – meist 
eher laufen als hüpfen. Sie wohnen 
gerne im Wald, auf Streuobstwie-
sen und auch in feuchten Ecken in 

Gärten. Da sie sehr gerne Schnecken fressen, sind sie gern gesehene Gäste 
im Gemüsegarten. Wer eine Kröte begegnet, der kann einmal versuchen 
ihr ganz tief in die Augen zu schauen. Es lohnt sich, sie haben nämlich 
wunderschöne goldfarbene Augen. 

Bürgermeisteramt Wiesenbach

Sprechstunden im Rathaus
Mo, Mi, Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs  von 16.00 bis 18.00 Uhr
Tel. Zentrale/ Fax-Nr.: 95020 / 950218
E-Mail: Gemeinde@Wiesenbach-online.de 
Amtsblatt: Amtsblatt@Wiesenbach-online.de
Für persönliche Beratungen und Antragstellungen ist 
eine Terminvereinbarung auch außerhalb der Öffnungs-
zeiten möglich. 
Einzahlungen können auf folgende Konten vorgenom-
men werden:
 Sparkasse Heidelberg  
 IBAN DE63 6725 0020 0007 003439
 BIC SOLADES1HDB 
Volksbank Neckartal eG   
 IBAN DE11 6729 1700 0004 0100 00
 BIC GENODE61NGD
Telefonisch zu erreichen: 
Bauamt  950214
Bürgerbüro 950216 / 950221
Gemeindekasse 950231 / 950232
Hauptamt 950215
Kämmereiamt 950242
Ordnungsamt 950219
Sekretariat 950212 / 950213
Umweltamt 950241
Bauhof     950217
Biddersbachhalle Hausmeister 47288
Kegelstube 47282
Panoramaschule  49734
Kernzeitbetreuung / Ferienbetreuung   970860
Kindergarten  
„Unterm Regenbogen“ 49805
Katholischer Kindergarten „St. Michael“  4503
Heimatmuseum
Herr Claus Hartmann   4362  
oder  0172 6235890
Führung nach telefonischer Vereinbarung
JugendTreff
• JugendTreff@wiesenbach-online.de
Nachbarschaftshilfe Wiesenbach e.V.
Frau Stefanie Staudt 5665
Frau Ingrid Mack  40242
Feuerwehr Wiesenbach 4877232
Notruf  112
Polizeirevier Neckargemünd  92540
Forstrevierleiterin Melissa Rupp 0162 2646693 
Kläranlage 972125
Wassermeister 925560
MVV Energie – Erdgas Notfall Hotline 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung  
und stromausfall.de 0800 7962787
Technische Meldungsannahme 06223 963300
Vodafone 0800 172 1212G
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Erdkröten – Sandwich zur Paarungszeit
In Wiesenbach-Langenzell besteht die Amphibienwanderung zum Groß-
teil aus Erdkröten. Weil die Weibchen nur alle 2-3 Jahre Eier (Laich) 
produzieren, gibt es meist einen großen Männchen Überschuss auf den 
Wanderungen und an den Gewässern. Die Konkurrenz ist groß. Da ist es 
zielführend sich früh mit einem Weibchen zusammen zu tun. Daher sind 
in dieser Zeit häufig gestapelte Kröten zu finden. Dabei trägt das größere, 
weibliche Tier, das kleinere männliche. Damit will das Männchen sicher-
gehen, dass es mit dem Weibchen zur richtigen Zeit am richtigen Ort ist. 
Denn nur dann können die Eier (Laichschnüre) die ins Wasser abgelegt 
werden von ihm befruchtet werden. Manchmal sind sie so wild darauf, 
dass sie auch mal andere Männchen besteigen oder Treibholz oder Frö-
sche… Um zumindest Ersteres zu vermeiden, gibt es einen sogenannten 
„Befreiungsruf “ den die Kröten-Männchen rufen, sobald sie irrtümlich 
bestiegen werden. Das hilft und sie werden frei gelassen.
Im Spät-Sommer sind im Wald manchmal Scharen von Baby-Kröten zu 
finden. Der diesjährige Nachwuchs, der sich aus den Geburtsgewässern 
auf gemacht hat in den Wald. Dort sind sie auf dem braunen Laub sehr gut 
getarnt und meist werden sie erst entdeckt, wenn sie wegspringen. In dem 
Alter wird nämlich gern gehüpft.
Übrigens: produzieren auch Erdkröten ein Gift, das ihre Haut und sie 
selbst schützen soll. Ähnlich dem Feuersalamander. Das hilft gut gegen 
Fressfeinde. Gegen Autos aber leider nicht. Deshalb bitte die obigen Hin-
weise beachten.  Bild von Sandra Panienka; Text Luzy Körtgen

Bericht über die Gemeinderatssitzung 
vom 17.02.2022

Mobile statt stationäre Lüfter
Die Anschaffung zweier mobiler Raumluftfilter für das Klassenzimmer und 
den Kindergarten im Anbau der Panoramaschule hat der Gemeinderat in 
seiner jüngsten Sitzung beschlossen. Damit wird dort auf die Installation 
einer stationären Lüftungsanlage verzichtet. Die Kosten belaufen sich auf 
rund zweimal 3000 Euro, wobei die Landesregierung 50 Prozent fördert. 
Hätte man die Räume an die Lüftungsanlage angeschlossen, hätte das rund 
285 600 Euro gekostet. Mit einem Förderbescheid hätte die Gemeinde ei-
nen Eigenanteil von 57 000 Euro tragen müssen. Hinzu kämen Wartungs-
kosten von jährlich 4000 Euro. Beim Wechsel der mobilen Raumluftfilter 
gehen die Planer hingegen von 90 Euro Materialkosten im Jahr aus. 
Die Wirtschaftlichkeit überzeugte alle Gemeinderäte. Von Belang waren 
aber auch die Erfahrungsberichte der Lehrkräfte und Schüler, welche die 
Verwendung der Geräte von „ProActiveAir“ getestet haben. „Der Betrieb 
ist geräuscharm und wird gar nicht wahrgenommen“, wusste Martina 
Berger (SPD) zu berichten. Nachweislich würden durch die Verwendung 
Aerosole, Partikel, Viren und Bakterien aus den Räumen entfernt werden. 
Als Mutter einer Schülerin betrachtete Berger die Anschaffung „als gute 
Investition und Ergänzung zum steten Lüften“. (Bericht Meike Paul)

Neubau Schule und Kindergarten wird teurer als geplant
Weitere Maßnahmen wurden auf den Weg gebracht: Bei ihrer jüngsten 
Sitzung konnten die Gemeinderäte nun zum Großprojekt Schul- und 
Kindergartenneubau ergänzende Aufträge vergeben. Den Zuschlag für 
die Bodenbelagsarbeiten erhielt die Firma Daci Bodenleger aus Asperg 
für rund 40 000 Euro. Die Innentüren mit Stahlzangen sollen von der Fir-
ma Schäble Team aus Goldburghausen zu rund 67 000 Euro angebracht 
sowie die Maler- und Lackierarbeiten von der Firma Buscher aus Ulm für 
44 000 Euro übernommen werden. 
Bei allen drei Vergaben wurde deutlich, dass sich die Angebote um bis 
zu 100 Prozent, manchmal sogar noch mehr, voneinander unterschieden. 
Aus dem Gemeinderat gab es daher die Frage, ob die wirtschaftlichsten 
Bieter auch an alles gedacht hätten, was Hauptamtsleiter Markus Kustocz 
mit einem entschiedenen „Ja“ beantworten konnte. Die Trocken- und De-

ckenbauarbeiten im Untergeschoss der Panoramaschule mit Kindergar-
ten seien inzwischen fertiggestellt und würden derzeit im Erdgeschoss des 
Gebäudes fortgesetzt werden. „Die Elektroinstallation läuft im gesamten 
Gebäude und der Fliesenleger wird innerhalb der nächsten 14 Tage seine 
Arbeit aufnehmen“, so Kustocz weiter. 

Allerdings setzt sich die Kostenüberschreitung fort. Im beschlossenen 
Entwurf war im Kindergarten-Untergeschoss zwischen Speise- und 
Mehrzweckraum eine Wand mit doppelflügeliger Tür vorgesehen. Nach 
erneuter Abstimmung mit dem künftigen Betreiber wurde für eine multi-
funktionale Nutzung der Räume aber eine mobile Trennwand gewünscht. 
Zwar schlage die mit knapp 19 800 Euro bei der Schreinerei Braun aus 
Waibstadt zu Buche, könne aber für Diverses wie für Sport, Elternabende 
oder Personalschulungen genutzt werden. Diese Aspekte waren ein wich-
tiges Anliegen, weshalb die Gemeinderäte schlussendlich hierfür einstim-
mig ihren Segen gaben. 
Nach dem derzeitigen Vergabestand wurde die Kostenschätzung um 
knapp 400 000 Euro überschritten. Das gesamte Projektvolumen beträgt 
damit über 5,6 Millionen Euro, was auf die deutlichen Preiserhöhungen 
im Baugewerbe zurückzuführen ist. Markus Kustocz berief sich auf das 
statistische Bundesamt: „Das beziffert die Steigerung auf 18,25 Prozent.“ 
Da man in Wiesenbach mit sieben Prozent rechne, sei man mit einem 
„blauen Auge davongekommen“, so Kustocz. Gegenüber der letzten Kos-
tenfortschreibung wurden die Kosten für die Solaranlage, die Kesselsanie-
rung und das Blockheizkraftwerk eingepreist. „Diese überplanmäßigen 
Ausgaben waren in der Schätzung aber nicht enthalten.“ Bei der Küchen-
technik wurde die Differenz zwischen Kostenermittlung und Ausschrei-
bungsergebnis nicht als Ersparnis gewertet. Die Erstausstattung für Küche 
und Mensa muss noch beschafft werden. Aktuell seien Aufträge im Wert 
von knapp vier Millionen Euro vergeben. 1,5 Millionen stünden noch aus. 
Doch im Bauverlauf seien Abweichungen der Kosten möglich, „ganz ein-
fach durch die Ausschreibungsergebnisse, Massenminderung und -meh-
rung sowie Nachträge“, so Kustocz. (Bericht Meike Paul)

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

GEBURTSTAGE

11.03.  Matzelle, Herbert 80 Jahre
Dem genannten Jubilar und allen ungenannten Jubilaren herzliche Glückwün-
sche !!!

GEBURTEN

Marlo Mann, geb. am 31.01.2022 in Heidelberg.
Eltern: Katharina Staudt und Christopher Mann.
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STERBEFÄLLE

Franz Josef Leibfried ist am 25.02.2022 verstorben.

Panoramaschule Wiesenbach

Hexen in der Schule
Am schmutzigen Donnerstag durften wir die Wiesenbacher Hexen in der 
Panoramaschule begrüßen. Mit Abstand und Masken wurden die Hexen 
von den vierten Klassen auf dem Pausenhof empfangen und konnten die 
mitgebrachte süße Überraschung für die Schülerinnen und Schüler über-
reichen. Die anderen Klassen standen winkend an den Fenstern und freu-
ten sich auch sehr über den Besuch.

Katholischer Kindergarten St. Michael

2. Hofflohmarkt des kath. Kindergartens Wiesenbach
Unser traditioneller Flohmarkt findet am Sonntag, 03.04.2022 von 
14:00 - 17:00 Uhr in den eigenen Einfahrten und Höfen der Wiesenba-
cher statt.
Das Angebot dreht sich „rund ums Kind“, also gebrauchte Kleidung, Spiel-
sachen, Fahrgeräte usw. Für eine Aufnahme in den Lageplan senden Sie ger-
ne eine Mail an kiga-wiesenbach@web.de. Zur Stärkung gibt es (auch bei 
schlechtem Wetter) Kuchen auf der Rückseite des Pfarrzentrums am Park-
platz des Kindergartens. Elternbeirat des kath. Kindergartens St. Michael

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Bündnis 90/die Grünen

Mitgliederversammlung, Kreiselpflege und Grüne Jugend
Am Dienstag den 8. März findet die jährliche Mitgliederversammlung 
des Grünen Ortsverbandes statt. Neben den Vorstandswahlen werden 
auch die Geschehnisse in der Ukraine auf der Tagesordnung stehen. Wir 
treffen uns diesmal nicht online, sondern um 20h im Bürgersaal. Es gelten 
die bekannten Regeln. Alle Mitglieder und natürlich auch alle Interessier-
ten sind herzlich zu diesem Treffen eingeladen.
Der Frühling steht vor der Tür. Zeit, den Garten darauf vorzubereiten. 
Das dachten sich auch einige unserer Mitglieder vom Ortsverband und 
trafen sich zur Pflege des Kreisels am Langenzeller Buckel. Der Bauhof 
war so freundlich und stellte uns einen großen Anhänger zur Verfügung, 
der auch tatsächlich bis oben mit Grünschnitt gefüllt wurde. Nun können 
die Kartoffelrosen auf dem Kreisel wieder kräftig durchstarten.
Und auch unsere Jüngsten sind wieder fleißig. Bei Langenzell wurde wie-
der der Krötenzaun aufgebaut, und seit letztem Wochenende hilft unter 
anderem unsere Grüne Jugend den Kröten und Molchen über die Straße 
zum Teich im Langenzeller Schloss. Bitte fahren sie rücksichtsvoll!
 Matthias Kliche

SPD 

SPD Wiesenbach verurteilt den Angriffskrieg 
gegen die Ukraine aufs Schärfste 
Der SPD-Ortsverein Wiesenbach blickt mit großer Sorge in die Ukraine. Ge-
meinsam mit allen demokratischen Parteien sowohl in Wiesenbach, als auch 
in ganz Europa verurteilen wir diesen russischen Überfall auf das Schärfste.
Seit Mitte der vergangenen Woche herrscht Krieg in Europa. Das ist eine 
Katastrophe für die Ukraine – für viele Familien, zu denen wir auch aus 
Wiesenbach enge freundliche Verbindungen pflegen. Aber auch für alle 
Menschen, die in der Ukraine für Demokratie und Rechtstaatlichkeit ein-
stehen. Der Überfall auf einen souveränen Nachbarstaat ist ein Angriff auf 
unsere Weltordnung.
Unser Bundeskanzler Olaf Scholz verurteilte den russischen Angriff auf 
die Ukraine als „einen krassen Bruch des Völkerrechts, der durch nichts 
und niemanden zu rechtfertigen ist. Deutschland verurteilt diesen rück-
sichtslosen Akt von Präsident Putin aufs Schärfste, erklärt sich solidarisch 
mit der Ukraine und ihren Menschen.“
Gemeinsam mit dem SPD-Kreisverband Rhein-Neckar laden wir sie des-
halb zu einer digitalen Veranstaltung mit unserem Bundestagsabgeordne-
ten Lars Castellucci ein
„Angriff auf die Ukraine – wie reagiert Deutschland?“ Donnerstag, 3. März, 
19 Uhr über ZOOM: https://us06web.zoom.us/j/86812767632?pw-
d=TXBVbmdzc3ZCenlYekxGWk01dndRQT09
oder auch auf dem YouTube-Channel von Lars Castellucci.
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Wir freuen uns, dass der Vorsitzende des Auswärtigen Ausschusses im 
Deutschen Bundestag, Michael Roth, kurzfristig zu dieser Diskussionsrun-
de zugesagt hat. Dies hilft sicher diese gefährliche Eskalation einzuordnen.
Wir beteiligen uns auch, wenn möglich an den Solidaritätsbekundungen al-
ler demokratischen Parteien und Hilfsaktionen. Ebenso an den Hilfsaktio-
nen für Menschen in der Ukraine.  Jürgen Berger SPD OV Wiesenbach 

Jugendfeuerwehr

Die Termine für die Altpapiersammlung der Jugendfeuerwehr in Wiesen-
bach finden in diesem Jahr wie folgt statt.
Frühjahr: Samstag, 09. April 2022
Herbst: Samstag, 22. Oktober 2022
 Alexander Werner, Stellv. Kommandant

Kunst, Gesundheit und Bildung e.V.

PSYRENA - Angebot im Antoniushof
PSYRENA ist psychotherapeutische Nachsorge nach 
dem Reha-Aufenthalt. Zur bereits laufenden Donners-
tagsgruppe in der Tabakscheuer kommt ab 08. März 
eine weitere „Dienstagsgruppe“ dazu. Teilnehmen kön-
nen Menschen aus der Region, die vor kurzem einen 
Aufenthalt in einer psychosomatischen Reha-Klinik 

abgeschlossen haben. Die Gruppen sollen das in der Klinik erreichte sta-
bilisieren und helfen es in den Alltag zu integrieren. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.psyrena.de oder bei der Deutschen Rentenversi-
cherung. Die entsprechenden Angebote und eine Warteliste findet man 
durch Eingabe der Wiesenbacher Postleitzahl „69257“.

Büffel, Bergschaf & Co. beim Tag der offenen Töpferei
Unser Vereinsmitglied Elisabeth Polhammer zeigt am Wochenende 
12./13. März Raku Keramik und andere Keramik-Objekte aus dem 

Rauch- und Tonnenbrand beim diesjährigen Tag der Töpferei in ihrer 
Werkstatt in Epfenbach, Hauptstr. 29. Als Gast mit dabei ist die Wiesenba-
cherin Angela Wagner mit ihren „Urviechern“: Büffel, Bergschaf und Co. 
gesellen sich zu Wildschwein und anderen Tieren. Die Tiere werden auf 
Metallstäben schwebend präsentiert und wurden im einem offenen Feu-
er mit organisischen Materialien coloriert. Weitere Informationen www.
tag-der-offenen-toepferei.de
 

Ortsverein Wiesenbach

 Jesus Christus spricht:
 In der Welt habt ihr Angst, aber seid getrost,
 ich habe die Welt überwunden

Mit Trauer, aber auch mit Dankbarkeit nimmt der DRK- Orts-
verband Wiesenbach Abschied von

Ruth Bitsch
*28.11.1932    04.02.2022

Viele Jahre war Frau Bitsch in unserem Ortsverband die gute 
Seele für alle Angelegenheiten. Sie hatte das Amt der Kassen-
verwalterin inne. 
Wir sind von Herzen dankbar für ihr jahrelanges Engagement 
Wir trauern mit Ihrer Familie.
 DRK Ortsverband Wiesenbach
 Alexandra Erni, Vorsitzende
 Uwe Lawrenz, Stellvertretender Vorsitzender

Freundeskreis Heimatmuseum

Die Galerie in der Alten Ziegelei Wiesenbach 
startet am 13. März in das Ausstellungsjahr
Mit der Ausstellung „Tanz am Rande der Welt“ startet die Galerie unsere 
diesjährige Ausstellungsserie. Hierzu laden Sie die Künstlerinnen Dinara 
Daniel und Gisela-Anna Giebel bereits heute zu ihrer Vernissage am 13. 
März um 11.00 Uhr herzlich in die „Alte Ziegelei Wiesenbach“ Poststr. 8 ein.

Text Samuel Fleiner, Fotos privat
Tanz von Dinara Daniel - Afrikanische Tänze besitzen zumeist eine tiefe spiri-
tuelle Bedeutung oder erfüllen gesellschaftlichen Zwecke.
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Die beiden Künstlerinnen aus Wiesenbach und Heidelberg bilden mit 
Ihren Werken zusammen ein spannendes Duett. Dabei verbinden sie die 
Einmaligkeit der Encausticmalerei mit den Leidenschaftlichen Bildern 
von Stimmungen und Bewegungen. Mit Ihren Maltechniken in Acryl, 
Pastell oder auch Aquarell konnte Dinara Daniel in den vergangenen Jah-
ren bereits sehr viele anerkennende Preise gewinnen und kann bereits mit 
Stolz auf eine Vielzahl an Ausstellungen zurückblicken.
Doch Gisela-Anna Giebel steht hier nicht zurück. Auch ihr wurden in den 
bisherigen Ausstellungen immer wieder viel Beachtung geschenkt. Ihre Wer-
ke erstellt die Wiesenbacherin mit einer Art Wachsmalerei – einer Technik, 
die man so bereits vor über 5000 Jahren kannte. Encaustic nennt sich diese 
Kunstrichtung, bei der Wachs als Bindemittel für Farbpigmente dient und 
diese unter Hitzeeinwirkung vermalt werden. Ihre Encaustic-Bilder haben 
leuchtende Farben und zeigen einen außergewöhnlich schönen Glanz. Mer-
ken Sie sich bereit heute diesen Termin vor, wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Werfen Sie auch einen Blick auf unsere Internetseite www.heimatmuse-
um-wiesenbach.de/aktuelles/ Dort finden Sie jederzeit einen aktuellen 
Überblick zu den Ausstellungen und Treffen des Freundeskreis.
 Jürgen Berger, Freundeskreis Heimatmuseum - Alte Ziegelei
 

„Schwingungen“ – Gisela Anna Giebel. 
Auf diesem Bild in fließendem Blau 
gestaltet, kann der Betrachter diese 
Schwingungen direkt nachempfinden.

„In der Ruhe liegt die Kraft“- nennt 
G.-A, Giebel dieses Werk. Bei dem über 
dem Bogen der Ganzheit ruht auf ruhi-
gem Farbhintergrund ein großes Auge.

Theatergruppe Lambefiewa

Einladung zur Generalversammlung
Am 23. März 2022 um 20 Uhr findet im Bürgersaal des Bürgerhauses un-
sere  Generalversammlung statt.
Dazu möchten wir alle Mitglieder und Freunde der Theatergruppe recht 
herzlich einladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden • 2. Bericht des 
Schriftführers • 3. Bericht der Jugendleiter • 4. Bericht des Kassiers • 5. 
Bericht der Kassenprüfer • 6. Entlastung der Vorstandschaft • 7. Wahlen, 
a) 2. Vorsitzender, b) Kassier, c) Spielleiter, d) Beisitzer, e) Kassenprüfer 
• 8. Verschiedenes
Über Ihr zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.
 Die Vorstandschaft

Reiterverein Wiesenbach

Volti und Krapfen – mehr Spaß geht nicht
Am „Schmutzige Dunschtig“ ging es in der Volti-Stunde bunt und lustig 
zu. Volti macht sowieso immer Spaß, aber als Hermine, Fee, Drache, En-

gel, Biene, Leopard, Indianer, Ein-
horn oder sonst wie verkleidet ist 
das „Turnen“ auf dem Pferd nicht 
zu toppen. Und auch die Säulen 
des Voltigierens im RV Wiesen-
bach, die Volti-Herren Guinness 
und Evo, meinten, da machen wir 
mit -- zwar nicht mit Krawatte, aber 
mit  einem leuchtenden Herz auf 
dem Allerwertesten. Geturnt wur-
den Übungen wie Mühle, Stern-
sitz, Kniesitz, Fahne, Stehen, Quer-
liegen oder Puma, und wer konnte, 
wagte das nicht nur im Schritt, son-
dern auch im flotten Trab. Beliebte 
Gangart ist allerdings auch der sog. 
„Bummeltrab“. 

Schließlich sind einige Kinder erst 
seit Kurzem dabei. Die jüngsten 

Volti-Kids mit knapp 6 Jahren haben erst wenige Stunden Voltigiererfah-
rung, während die älteren schon bis zu 3 Jahre dabei sind. Jeder wie er 
kann und alle sind sich einig: Faschings-Volti ist toll! Und die Krönung 
ist, wenn man während des Wartens auf die nächste Runde einen leckeren 
Berliner verdrücken kann. Was heißt einen? 45 Berliner wurden geliefert 
und das war nicht zu üppig kalkuliert für die 12 ausgelassenen Pferdetur-
ner. Nur 7 Krapfen blieben übrig.  CW

 Fotos: BO

SG 05 Wiesenbach e.V.

Nachruf Timo Giacometti
Nach einer langen Zeit von Ungewissheit müssen wir mit Bedauern 
mitteilen, dass Timo Giacometti verstorben ist. Länger als ein Jahrzehnt 
pflegte er die beiden Rasenplätze auf unserem Sportplatz. Ebenfalls pfleg-
te er auch die Außenanlage.
Für diese Leistungen sind wir Herrn Giacometti dankbar.
Timo Giacometti wurde im engsten Familienkreis beigesetzt.

Start in die Rückrunde
Endlich geht es wieder los. Am kommenden Mittwoch, den 09.03. startet 
die SG Wiesenbach in die Rückrunde, beziehungsweise holt die SG das 
letzte Hinrundenspiel nach.
Auf den FC Blau-Weiß Neckargemünd warten die Wiesenbacher um 19 
Uhr. Bevor es aber losgeht mit den Pflichtspielen, ist am Wochenende 
noch einiges geplant.
Am Samstag wird es einen Arbeitseinsatz geben und am Sonntag ist der 
Vf B Rauenberg 2 um 12 Uhr für ein Testspiel geladen. (TB)
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TV Germania

Wanderung der „Flotten Germanen“ 
zur Neckarriedkopfhütte
Der Verlauf des Ur-Neckars, nämlich die Neckarschleife um den Holl-
muth, stand diesmal im Vordergrund einer Samstag-Wanderung. Zwölf 
Interessierte trafen sich am Ortsausgang Richtung Neckargemünd. Der 
Wanderweg führte zunächst zur Bockfelsenhütte, wo Friedbert Kaiser - in 
Vertretung des erkrankten Wanderwartes Achim - einen Einblick in die 
Geschichte des Neckarlaufs gab. Vorbei am Schulzentrum und am Stadt-
tor ging es entlang des Neckar-gemünder Friedhofs die fußläufigen Keh-
ren hinauf zur Neckarriedkopfhütte, wo uns ein deftiger Eintopf erwarte-
te. Bei herrlichem Wetter genoss man die Aussicht und gönnte sich sogar 
noch Kaffee und Kuchen. Hier erreichte uns dann die traurige Nachricht 
vom Ableben unseres Wanderkameraden Franz-Josef.
Auf einem idyllischen Fußweg stieg die Gruppe hinab zur Walkmühle 
und von dort hinauf zum Waldrand am Hollmuth. Hier erläuterte der 
Wanderführer die Entwicklung des Bannwaldes und verschiedene Wald-
funktionen. Aber auch ein anderes Thema wurde während der gesamten 
Wanderung immer wieder angesprochen, nämlich der brutale Überfall 
auf die Ukraine.
Nach fünf Stunden und zehn Kilometern erreichten die Wanderer wie-
der den Ausgangsort und waren voll des Lobes über eine kurzweilige und 
lehrreiche Wanderung. FK
Schaukasten: Im Schaukasten am Rathausplatz finden Sie zur Zeit viele 
schöne Bilder der zweiten Wanderung dieses Jahres. Hingehen und an-
schauen!

Vom Keller bis zum Dach 
sind wir vom Fach!
Neu- und Umbau, Sanierung, Innenausbau
Abdichtungen von:
Keller, Flachdach, Balkon und Terrasse 
Gerüstbau, Schimmelbeseitigung 
Fliesenlege- und  Baggerarbeiten,
Asbestsanierung

info@cc-bausanierung.de       •       cc-bausanierung.de
Telefon 06223 73253 • Mobil 0172 6223660 
Claudio Capriglione • Hauptstraße 68 • 69257 Wiesenbach

Kompetenz
 seit 

über 2
5 Jahr

en!

BAUUNTERNEHMEN
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Mit dem Krieg in der Ukraine ist in der letzten Woche ein neues Schre-
ckensszenario entstanden. Nach Jahrzehnten des Friedens in Europa ist 
dies für uns alle unfassbar.
Es ist furchtbar, was die Menschen dort durchleben müssen: Tod und Ver-
letzungen, Zerstörung, Vertreibung, tausendfaches Leid. 
Wir sind mit unseren Gedanken bei den Menschen in der Ukraine, die 
Opfer dieses Krieges sind. Es gibt keine Alternative zu Frieden!
Im Namen von 23 deutschen Hilfsorganisationen ruft die „Aktion 
Deutschland hilft“ zu Geldspenden auf. Die Ministranten der Seelsor-
geeinheit Neckar Elsenz sammeln bestimmte Sachspenden für die Men-
schen in Not.  Helfen Sie mit. Weitere Infos auf www.kath-neckar-elsenz.
de oder www.spendenkonto-nothilfe.de. Vielen Dank.
Im Namen Ihrer Bürgermeisterin, der Gemeindeverwaltung und des Ge-
meinderates

Schnelltests in Gaiberg

Sofern Sie oder Ihr Kind bereits einen positiven Test oder Symptome 
(Husten, Halsschmerzen etc.) haben bzw. Sie sich nach dem 7. Tag Qua-
rantäne (und 48h symptomfrei!) mittels negativem Antigentest „freites-

ten“ möchten, vereinbaren Sie bitte einen Testtermin vor/nach den öf-
fentlichen Testzeiten (aktion@feuerwehr-gaiberg.de oder SMS an 0152 
28706527).
Helfen Sie mit unsere Gemeinde zu schützen! Vielen Dank!

Aktueller Stand der Rathaussanierung

Die neuen Fenster sind da und die Mitarbeiter der Schreinerei haben mit 
der Montage begonnen. Die Blechnerarbeiten konnten beendet werden 
und das Dach ist fertig eingedeckt. Haben Sie die neue Sirene bereits ent-
deckt? Der Aufzug für die barrierefreie Begehung des neues Rathauses 
wurde ebenfalls installiert. Sie sehen es geht nun zügig voran. Einige aktu-
elle Fotos und Ansichten finden Sie auf unserer Homepage www.gaiberg.
de. Schauen Sie doch mal rein. 

Obstbaumpflanzaktion 2022  
der Gemeinde Gaiberg

– Frühjahr –
Wir möchten darauf hinweisen, dass wieder Gutscheine für Obstbäume 
ausgegeben werden.
Jeder Grundstückseigentümer kann, wie in den vergangenen Jahren, zwei 
Obstbäume über die Gemeinde verbilligt erwerben. Ein Obstbaum ist 
mit einem Eigenteil von 5,– € zu zahlen. Die Obstbäume werden bei der 
Baumschule Müller („Müller Lebensraum Garten“) an der B 45 in Mauer 
bezogen. Bitte die Obstbäume 4-5 Tage im Voraus bestellen, Tel. 06226  
784320. Diese können dann bei der Baumschule Müller abgeholt werden.
Im Bürgerbüro erhalten Interessenten eine Obstbaumliste der ortstypi-
schen Obstbäume.
Wer Interesse hat das Landschaftsbild in und um Gaiberg weiter mit 
ortstypischen Obstbäumen zu bereichern kann ab 01. März 2022 einen 
Obstbaumgutschein im neuen Bürgerbüro in der alten Sparkasse, Haupt-
str. 46 bei Frau Rinhofer abholen. Der Eigenanteil ist bei der Abholung 
sofort zu zahlen. Außerdem ist bei der Abholung des Gutscheines die 
Flurstücknummer mitzuteilen.
Bitte beachten: Die Gutscheine aus dieser Aktion müssen bis spätes-
tens zum 31. März 2022 abgerechnet werden – wir bitten daher alle, 
die einen Gutschein besitzen, diesen bis zu diesem Datum auch ein-
zulösen! Später eingehende Gutscheine können leider nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Für weitere Fragen steht Ihnen Frau Rinhofer (Tel. 9501-13) gerne zur 
Verfügung.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

GEBURTSTAGE

1.3.2022 Marianne Velhagen 75 Jahre
1.3.2022 Gert Ströder 70 Jahre

Gaiberg
www.gaiberg.de
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EHEJUBILAR

Goldene Hochzeit
Am Dienstag, den 01. März 2022 feierten die Eheleu-
te Dr. Elfriede und Dr. Wolfgang Henkel ihre Goldene 
Hochzeit. Zum Fest gratulieren Bürgermeisterin Mül-
ler-Vogel, der Gemeinderat der Gemeinde Gaiberg und 

die Gemeindeverwaltung recht herzlich und wünschen ihnen für die 
nächsten Jahre alles Gute und viel Glück! 

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Musikverein 1951Gaiberg

Generalversammlung 2022
Am Samstag, den 12. Februar 2022 fand unsere jährliche Generalver-
sammlung auf dem Berghof Weinäcker in Gaiberg statt.  
Der 1. Vorsitzende Thomas Schulz eröffnete um 19:00 Uhr die Sitzung 
und begrüßte die treue Anhängerschaft sowie alle aktiven und passiven 
Mitglieder. Besonderer Gruß galt dem Ehrenvorsitzenden Helmut Grem-
minger und seiner Frau, der Bürgermeisterin Frau Petra Müller-Vogel so-
wie den Gemeinderäten Uwe Müller und Manfred Müller.
In seiner Begrüßungsrede bedankte sich der 1. Vorsitzende bei allen Mitglie-
dern des Musikvereins für das vergangene Jahr. Ein besonderer Dank ging an 
die Gemeindeverwaltung für die anteilige Erlassung der Nebenkosten.
Nach der Totenehrung konnte Sandra Müller als Kassiererin über die 
Einnahmen und Ausgaben des Kassenbestandes berichten. Leider war 
es auch in diesem Jahr nicht möglich eine Veranstaltung durchzuführen, 
durch welche Einnahmen erzielt werden konnten. Dennoch war es mög-
lich durch die Reduzierung der Ausgaben einerseits, sowie Einnahmen 
durch Beiträge und Spenden andererseits, gute und stabile Zahlen zu er-
reichen. Um jedoch weiterhin einen soliden Kontostand zu sichern, sind  
Veranstaltungen wie beispielsweise das Vatertagsgrillfest unumgänglich.
Im Anschluss trug die Schriftführerin Tanja Schulz ihren Bericht vor. Der 
Auftritt am Kerwesamstag im neuen Ortsmittelpunkt sowie das Ständ-
chen zum 75. Geburtstag und zeitgleich der Goldenen Hochzeit unseres 
Ehrenvorsitzenden Helmut Gremminger und seiner Frau waren im ver-
gangenen Jahr die einzigen Auftritte, die der Musikverein verzeichnen 
konnte. Die einzige Veranstaltung im letzten Jahr war die Generalver-
sammlung im Juli 2021. Des Weiteren konnten 17 Proben und 2 Sitzun-
gen der Vorstandschaft durchgeführt werden. 
Der Bericht des Geschäftsführers Thomas Schulz verdeutlichte, dass die ver-
gangenen zwei Pandemie-Jahre nicht spurlos an uns vorbeigehen. Aktuell 
ist es für Veranstalter und Vereine schwierig Feste zu organisieren. Bedingt 
durch den finanziellen Druck wird auf kostengünstige Alternativen wie DJ’s 
oder Musikanlagen anstatt auf Live-Musik durch Kapellen zurückgegriffen.
Der Bericht des Jugendwarts Uwe Müller, brachte die Nachricht, dass  
auch die Anzahl der Musikschüler gesunken ist. In seinen letzten 22 
Dienstjahren gab es im Durchschnitt immer zwischen 25-30 Musikschü-
lerinnen und Musikschüler. Aktuell sind es noch 19 Schüler. Der Rück-
gang ist auf Unterrichtsausfälle, fehlende Vorspiele sowie Ausflüge und 
den damit verbundenen Kontaktverlust zurückzuführen. Ebenso ist die 
aktuelle Nachfrage sehr gering. Hier bleibt die zukünftige Entwicklung 
abzuwarten. Der Musikverein hat derzeit 4 Ausbilder für folgende Inst-
rumente: Gitarre, Keyboard, Flöte, Klarinette, Saxophon und Schlagzeug.
Im Anschluss an seinen Bericht schlug Uwe Müller vor, als Unterstützung Jana 
Müller in den Vorstand mit aufzunehmen. Neue Ideen und ein guter Kontakt 
zu den Jugendlichen sollen für „frischen Wind“ sorgen. Als Ziel nimmt der 
Musikverein sich vor, wieder ein Aushängeschild für die Jugend zu sein.

Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr
 

Veranstaltungskalender
03.03.2022 Schnelltests der Feuerwehr im Bürgerforum
05.03.2022 Schnelltests der Feuerwehr im Bürgerforum
07.03.2022 Papiercontainer auf dem Festplatz
14.03.2022 KliBA Energieberatung

Termine aufgrund der Corona-Pandemie  unter Vorbehalt

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.de
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Zu ehren gab es in diesem Jahr für 60 Jahre Mitgliedschaft Herrn Herbert 
Zimmermann und Herrn Uwe Sauter. Als jüngstes, passives Mitglied wur-
de Lenya Müller für 10 Jahre Mitgliedschaft geehrt.
Die Kassenprüferin, Frau Barbara Schmitt berichtete über eine einwand-
freie und tadellose Kassenführung und führte danach die Entlastung der 
Kassiererin sowie der Vorstandschaft durch. 
Nun galt das Wort der Bürgermeisterin Frau Petra Müller-Vogel. Die Ge-
meindeverwaltung hofft in diesem Jahr die Einweihung der Ortsmitte 
sowie die traditionelle Kerwe durchführen zu können. Zur Umrahmung 
sollen die ortsansässigen Vereine eingesetzt und damit unterstützt wer-
den. Des Weiteren schlug sie dem Musikverein vor, an der „offenen Büh-
ne“ teilzunehmen. Somit könne Werbung gemacht, und die Attraktivität 
des Musikvereins wieder gesteigert werden.
Bei den durchgeführten Wahlen wurden Thomas Schulz als 1. Vorsitzen-
der, Sandra Müller als Kassiererin, Stephanie Ditzenbach gemeinsam mit 
Sarah Müller als Pressewartinnen und Uwe Müller als Jugendwart in ihren 
Ämtern bestätigt. Neu gewählt wurde Jana Müller zur Unterstützung des 
Jugendwarts.
Zum Abschluss der Versammlung bedankte sich der 2. Vorsitzende, Rolf 
Wallenwein, mit lobenden Worten bei Thomas Schulz für seine Tätigkeit 
in der Vorstandschaft.  

 

 

Personen von links nach rechts: Stephanie Ditzenbach, Jana Müller, Sandra 
Müller, Uwe Müller, Sarah Müller, Helmut Gremminger, Rolf Wallenwein, 
Thomas Schulz, Lenya Müller, Petra Müller-Vogel  Foto: Tanja Schulz

Achtung- An alle Mitglieder!!! 
Sollte sich Ihre Bankverbindung zum Jahreswechsel geändert haben, bitten 
wir Sie, dies unserer Kassiererin, Frau Sandra Müller, mitzuteilen.  SD, SM

Sportfischerverein Eschelbronn

Generalversammlung wird verschoben
Aufgrund der derzeitigen Corona-Lagen hat die Vorstandschaft beschlos-
sen, die Generalversammlung zu verschieben. Die Versammlung findet 
nun am Freitag, 27. Mai 2022 um 20.00 Uhr statt.
Die Mitglieder erhalten rechtzeitig eine gesonderte Einladung.

Wir bitten um Beachtung. Jürgen Oehmig, 1. Vorstand

SC 1950 Gaiberg

Unsere Jugend braucht Dich! Du hast Spaß am Fußball? Dann komm ins 
Team und werde ein wichtiger Teil des SC Gaiberg. 
Für unsere Bambini und F-Jugend Mannschaft suchen wir eine sportli-
che Leitung. Im Team mit drei weiteren Vereinsmitgliedern unterstützt 
Du den Trainer bei organisatorischen Dingen und bist das Bindeglied zu 
anderen Vereinen und dem Vorstand.

Möchtest Du mehr erfahren? Dann schick bitte eine Email mit deiner Tele-
fonnummer an scgaiberg@gmx.de. Wir rufen gerne zurück. Vielen Dank. 
Übrigens: Wir freuen uns über jede neue Mitgliedschaft. Auf www.scgai-
berg.de erfährst Du mehr über unseren Verein. 

Umzüge, Transporte, Entrümpelungen günstig. Fa. Wolfgang Müller, 
Transporte. Telefon 06223 5805.
STREICHEN, TAPEZIEREN, BODENBELÄGE – Professionelle und 
günstige Preise!!! Jakub krzywkowski aus Gaiberg. Tel. 0176 24442800
Piotr Chrzaszcz – ihr neuer Elektriker in Gaiberg! Egal ob es um die 
Installation von Lampensystemen, einer neuen Verkabelung oder die Ein-
richtung einer Wallbox geht, ich bin für sie da: schnell, sicher und preis-
günstig. Mein Betrieb ist bei der Handwerkskammer gemeldet. Telefon: 
0176 24458772
Putzhilfe mit Rechnung. Gaiberg, Bammental, Tel. 0176 24458772
Austräger der Gemeindenachrichten ab sofort für Gaiberg gesucht! 
Interessenten melden sich bitte unter metropolmedia, Amtsblatt Bam-
mental, Gaiberg, Wiesenbach, Tel. 06223 8664050 oder Mail: waltraud@
metropol.media

K L E I N A N Z E I G E N

Badezimmer-Spiegelschrank ca. 60x40x18 zu verschenken. Tel. 0172 
7185570.
Benz Hexler (Primus 3000, Starkstrom) zu verschenken. Tel. 06223 
5428 (AB)

Z U  V E R S C H E N K E N




